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Geschätzte Lambacherinnen
und Lambacher!

SPRECHSTUNDEN
Mittwoch           

Freitag                  

Montag und       
Donnerstag      

im Marktgemeindeamt
1. Stock

Tel.: 07245/28355-0

08.00 - 10.00 Uhr

08.00 - 10.00 Uhr

10.00 - 12.00 Uhr
16.00 - 18.00 Uhr

Die Seite der
Bürgermeisterin

Christine Oberndorfer
Tel.: 20122 oder 0664/5362524

Die Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermei-
sterwahlen haben deutlich gezeigt, dass die Wähler 
Veränderung wollen. Für mich persönlich ist das Wahl-
ergebnis katastrophal und sehr enttäuschend. Der 
Großteil der Wähler hat mir deutlich gezeigt, dass er 
mit meiner Arbeit nicht zufrieden war und daraus habe 
ich mit meinem Rückzug aus der Gemeindepolitik auch 
die Konsequenzen gezogen. 
Ich möchte mich an dieser Stelle aber noch mal ganz 
ausdrücklich bei all jenen bedanken, die mir ihr Ver-
trauen geschenkt haben und mein letztes Vorwort als 
Bürgermeisterin dazu nutzen, Bilanz zu ziehen!  
Ich durfte das Amt der Bürgermeisterin über neun Jah-
re lang ausüben und mir ist bewusst, dass ich in die-
ser Zeit sicher nicht immer alles richtig gemacht habe. 
Lambach weiter zu entwickeln und für die Bürger/innen 
ein lebenswertes Umfeld zu schaffen, stand für mich 
immer im Vordergrund ebenso wie das Bemühen um 
einen Konsens mit den anderen Parteien. Die überwie-
gende Zahl an einstimmig herbeigeführten Beschlüs-
sen ist Beleg dafür. 
Sinnvolle Investitionen …
.. in die Bildung: Lambach ist Bildungsstandort Nr. 1 
im Bezirk. Die Sanierung der Neuen Sport- und Mu-
sikmittelschule und der Volksschule Lambach samt 
Zubau für die Nachmittagsbetreuung und Turnsaalsa-
nierung mit Einbau einer Kletterwand war ein gemein-
samer Kraftakt, der sicher stellt, dass Lambach im 
Pflichtschulbereich den Anforderungen des heutigen 
Bildungssystemes voll und ganz entspricht. 
Gleiches gilt für die Erweiterung des Kindergartens mit 
Einrichtung einer Krabbelstube oder für die Umfunkti-
onierung des ehemaligen Kindergartengebäudes zum 
„Haus der Musik“. Musikschüler, Chöre und Schüler 
der Nachmittagsbetreuung erfüllen so ein lange leer 
stehendes Gebäude wieder mit Leben. 
Und für die studierende Jugend im abz Lambach – der 
regionalen und überregionalen agrarischen Bildungs-
drehscheibe – wurden 75 Wohnplätze in einem neu 
errichteten Wohnheim geschaffen. 
… in die Gesundheitsversorgung:  In Lambach sind 
wir in der glücklichen Lage, dass wir eine gute ärztliche 
Versorgung haben. 
Die Arztstelle von Medizinalrat Dr. Unterberger konn-
te nach dessen Pensionierung nachbesetzt werden. 
Zusätzlich konnte eine Kassenstelle für einen Augen-
facharzt erreicht werden. Für beide wurden neue, mo-
derne und barrierefrei erreichbare Ordinationsräume 
geschaffen.

Die Einrichtung einer Eltern- und Mutterberatung in der 
Hafferlstraße  bietet Beratung, Information, Baby – und 
Elterntreff für unsere Familien.
Auch konnten die Dienste im Sozialbereich (Rotes 
Kreuz, Hauskrankenpflege, Mobile Altenbetreuung, 
Essen auf Rädern,…..) ausgebaut und die Versorgung 
mit Ärzten und Therapeuten erweitert und damit ver-
bessert werden.
… in die Infrastruktur: Die Nordumfahrung Lambach 
nähert sich ihrer Fertigstellung. Ihre Freigabe ist für 
Herbst 2016 geplant. 
In den letzten Jahren konnten auch öffentliche Parkflä-
chen im Innenhof der Sparkasse geschaffen und neue 
Parkplätze beim Friedhof errichtet werden. Viele Stra-
ßenzüge wurden im Zuge einer Kanalsanierung bzw. 
bei Errichtung neuer Wohnbauten neu asphaltiert.
Für die Radfahrer wurden Radwege geschaffen, z.B: 
entlang der Ager und Traun Richtung Schwanenstadt, 
der Römerradweg, und entlang der B1 ins Zentrum. 
Bei der Wasserversorgung wurde das Versorgungs-
netz zum Teil erneuert und zu den neuen Siedlungsge-
bieten hin erweitert.
… in den Wohnbau: Dass in Lambach viele neue 
Wohnungen geschaffen wurden, ist nicht zu überse-
hen und die vielen Bewerber bestätigen den Bedarf. 
Mein Einsatz galt aber nicht nur dem Neubau, son-
dern auch der Sanierung. So wurden die Häuser der 
Welser Heimstätte saniert und auch das Semperhaus 
am Marktplatz konnte auf meine Initiative hin an eine 
Wohngesellschaft verkauft und saniert werden.
… in die Sicherheit: Für die Feuerwehr Lambach 
wurde ein neues Rüstlöschfahrzeug angeschafft und 
neue Helme finanziert. Wir sind froh, dass uns die Po-
lizeidienststelle Lambach erhalten bleibt, dies hat uns 
Innenministerin Mikl-Leitner anlässlich eines Besuches 
in Lambach zugesagt.
… in die Wirtschaft: Die Schaffung und Erhaltung 
von Arbeitsplätzen in Lambach war mir immer ein be-
sonderes Anliegen. Ich bin froh, dass sich die Lager-
hausgenossenschaft Wels dazu entschlossen hat, den 
Standort in unserer Gemeinde auszubauen. Gleiches 
gilt für den Lidl-Markt, wo ebenfalls zusätzliche Arbeits-
plätze entstanden sind. Solche Arbeitgeber sind für 
eine Gemeinde von unschätzbarem Wert. 
… in das Ehrenamt: Wir haben viele aktive Kultur- und 
Sportvereine, die nach Maßgabe der Möglichkeiten 
und den Vorgaben des Landes von der Gemeinde un-
terstützt und gefördert werden. 
Ich danke allen, die sich hier ehrenamtlich zum Wohle 
der Bevölkerung engagieren! 
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Ein ordentlich geführter Haushalt
Alle Projekte, die in den vergangenen Jahren um-
gesetzt wurden, sind entweder ausfinanziert oder 
die Finanzierung ist gesichert. Aufgenommene 
Darlehen sind keine Geldvernichtung, sondern 
basieren auf einem Vermögenswert. 
Beispiel Sanierung altes Kindergartengebäude: 
Dieser gelungene Umbau kostete die Gemeinde 
ca. 200.000 Euro. Durch die Sanierung hat das 
Gebäude nun eine beträchtliche Wertsteigerung 
erfahren. 
Durch eine sparsame Finanzgebarung konnten in 
der Vergangenheit in vielen Bereichen Rücklagen 
gebildet werden, die der Gemeinde nun zugute 
kommen. 

Ein paar Worte noch zum  Projekt Gemeinde– 
und Kulturzentrum Rossstall, das für so viele 
Diskussionen gesorgt hat:
2011/12 haben ÖVP, SPÖ und  FPÖ ein nach-
haltiges Nutzungskonzept erarbeitet, das für die 
Sanierung des Rossstall in Vorbereitung auf die 
Landesausstellung 2016 notwendig war.
Dieses Konzept wurde dem Land übermittelt, da 
sonst keine Genehmigung für die Sanierung und 
keine Fördergelder zu erwarten gewesen wären. 
Teil dieses Nutzungskonzeptes ist ein Zubau, um 
den bestehenden denkmalgeschützten Rossstall 
wirtschaftlich nutzbar zu machen. Das Land OÖ 
forderte einen Architektenwettbewerb, der sich al-
lerdings etwas hinauszögerte, weil das Land OÖ 
zwischenzeitlich versuchte, einen Standort für 
einen gemeinsamen Veranstaltungssaal für Lam-
bach, Stadl-Paura und Edt zu finden. Dieses Pro-
jekt scheiterte schon in der Anfangsphase, weil 
Stadl-Paura und Edt sich nicht für ein gemein-
sames Zentrum entschließen konnten.
2014 wurde daher doch ein Architektenwettbe-
werb durchgeführt und das Siegerprojekt im Mai 
in einer Vorstandssitzung allen Gmeindevor-
standsmitgliedern vorgestellt. Keiner der Anwe-
senden äußerte sich bei dieser Gelegenheit ge-
gen die Umsetzung dieses Projektes, was in den 
Sitzungsprotokollen auch belegt ist.
Erst in der Gemeinderatssitzung im August 2014 
wurde das Projekt (Schaffung einer Bürgerser-
vicestelle und einer öffentlichen WC Anlage mit 
einem Behinderten WC im Rathaus, Sanierung 
des denkmalgeschützten Rossstalles  und dem 
Zubau ) in Frage gestellt.
Zu den Finanzierungskosten ist zu sagen, dass 
bei einer Gesamtinvestition von rund 3,2 Millionen 
Euro ca. 2 Millionen Euro vom Land OÖ gefördert 
werden.
Der auf die Gemeinde entfallende Restbetrag ist 
nicht gering, aber das Gemeinde- und Kulturzen-
trum Rossstall ist ein Zukunftsprojekt und eine 
einmalige nachhaltige Chance für unseren Ort 
und die Belebung des Zentrums.

Alles Gute für die Zukunft
Ihre Christine Oberndorfer

Ich habe das Amt der Bürgermeisterin immer als 
Dienst an den Bürgern und Bürgerinnen gesehen, 
nicht als Machtposition. 
Initiator zu sein für die Weiterentwicklung von 
Lambach, Kontakte knüpfen, Netzwerke schaffen, 
Lambach nach außen gut vertreten,  für die Be-
völkerung da sein. Verantwortung bedeutet aber 
auch schwierige Projekte an zu gehen und dabei 
kann man es leider nicht immer allen recht ma-
chen.
Mein Dank gilt allen Verantwortlichen, Gemeinde-
mandataren und –bediensteten, die alle genann-
ten Maßnahmen und noch viele mehr auf den 
Weg gebracht und bis zur Umsetzung mit mir be-
gleitet haben. 
Danken möchte ich auch meinem Vorgänger Ing. 
F. Ilk, der viele Projekte zukunftsorientiert auf-
bereitet hat und nicht zuletzt auch Ihnen, liebe 
LambacherInnen und Lambacher, für die vielen 
Begegnungen und Gespräche. Diese waren mir 
Ansporn und Auftrag zugleich.
Eine Kraftquelle der letzten Jahre war mir meine 
Familie, die mich immer voll unterstützt hat.
Meine Tochter hat mir nach der Wahl 2015 einen 
Spruch mit auf den Weg gegeben, den ich beher-
zigen werde.
„Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne.“ (von 
Hermann Hesse)

Ich lade Sie ein, sich am Tag der offenen 
Baustelle am Samstag, 7. November 2015 
von 10.00 - 12.00 Uhr selbst ein Bild davon 

zu machen!

So konnte gemeinsam mit dem Alpenverein die 
Kletterwand im Turnsaal finanziert werden, und 
das Vorziehen der zweiten Bauetappe der Volks-
schulsanierung konnte aus diesen Rücklagen vor-
finanziert werden. Die vorhandenen Rücklagen 
bieten eine solide Basis für weitere Investitionen.  
In der folgenden Tabelle ist ersichtlich, wie sich 
die Rücklagen zuletzt entwickelt haben. 

Aufstellung Rücklagen 2009 - 2015

AUFSTELLUNG RÜCKLAGEN 2009 – 2015

Bezeichnung 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 NVA 2015
Schule 6.000,00 60.000,00 100.000,00 240.000,00 290.000,00 114.057,30 111.740,68               0,00
WVA 81.204,32 81.201,32 131.204,32 215.204,32 210.204,32 317.204,32 317.204,32 317.204,32
MIZI 46.592,51 77.792,51 77.792,51 77.792,51 77.792,51 129.792,51 129.792,51 129.792,51
ABA 130.461,91 102.561,91 90.061,91 199.061,91 309.061,91 539.061,91 539.061,91 539.061,91
Invest.RL 207.000,00 338.314,42 275.314,42 225.314,42 210.614,42 408.314,42 408.314,42 238.604,86
Ortsentw. 250.000,00 300.000,00 388.000,00 388.000,00 388.000,00 385.200,00
Summe 471.258,74 1,896.430,46 1,609.863,60

AUFSTELLUNG RÜCKLAGEN 2009 – 2015

Bezeichnung 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 NVA 2015
Schule 6.000,00 60.000,00 100.000,00 240.000,00 290.000,00 114.057,30 111.740,68               0,00
WVA 81.204,32 81.201,32 131.204,32 215.204,32 210.204,32 317.204,32 317.204,32 317.204,32
MIZI 46.592,51 77.792,51 77.792,51 77.792,51 77.792,51 129.792,51 129.792,51 129.792,51
ABA 130.461,91 102.561,91 90.061,91 199.061,91 309.061,91 539.061,91 539.061,91 539.061,91
Invest.RL 207.000,00 338.314,42 275.314,42 225.314,42 210.614,42 408.314,42 408.314,42 238.604,86
Ortsentw. 250.000,00 300.000,00 388.000,00 388.000,00 388.000,00 385.200,00
Summe 471.258,74 1,896.430,46 1,609.863,60

Von einem verschwenderischen Umgang mit 
Steuergeldern kann also keine Rede sein.
Mir war immer wichtig, mit Steuergeldern sparsam 
umzugehen, auch wenn man so die eine oder an-
dere Erwartung enttäuschen muss. Deshalb habe 
ich auch die dem Bürgermeister zur Verfügung 
stehenden Verfügungsmittel (Mittel, über deren 
Einsatz der/die Bürgermeisterin verfügen kann) 
und Repräsentationsausgaben äußerst niedrig 
veranschlagt und meist auch nicht vollständig 
ausgeschöpft.
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Wahlberechtigte:                                               
Abgegebene Stimmen (inkl. Wahlkarten):         
Gültige Stimmen:                                                 
Ungültige Stimmen:

2.579
1.786
1.747
     39

Wahlbeteiligung 
Anteil gültige Stimmen:
Anteil ungültige Stimmen:

69,25%
97,82%
   2,18%

Ergebnis der Bürgermeister-Stichwahl am 11. Oktober 2015

Hubmayer Klaus
Oberndorfer Christine

1.111 Stimmen
   636 Stimmen

63,59 %
36,41%

Die konstituierende Sitzung des neuen Gemeinderates samt Angelobung 
des neuen Bürgermeisters, der Vizebürgermeister sowie der übrigen 
Mitglieder des Gemeindevorstandes und Gemeinderates findet am 
Donnerstag, dem 12. November 2015 um 18.00 Uhr im Schulungssaal der 
Freiwilligen Feuerwehr Lambach statt. 

Die Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen. 

Wels-Land tanzt in Wien
Am 16. Jänner 2016 findet im Austria Center Vienna der 115. Ball der Oberösterreicher in 
Wien statt. Dabei handelt es sich um den größten Trachtenball Österreichs und um eine der 
meistbesuchten Ballveranstaltungen in der Bundeshauptstadt.

Traditionell wird der Ball von jenem Bezirk organisiert, in dem die Landesausstellung statt-
findet. 2016 ist das der Bezirk Wels-Land mit der Landesausstellung „Mensch und Pferd“ in 
Stadl-Paura und Lambach. 
Unter dem Motto „Mensch und Pferd – Kult und Leidenschaft“ werden die Vielfalt, Tradition, 
Geschichte, Wirtschaft, Kultur und Lebensweisen des Bezirkes den rund 5000 Ballgästen 
präsentiert. Für dieses besondere Ballereignis werden zahlreiche Vereine, Musiker, Tänzer 
und Sänger aus dem Bezirk sorgen. 

Obwohl es bis zum 16. Jänner noch über sechs Monate sind, laufen die Vorbereitungen des 
Ballkomitees auf Hochtouren.
„Wir von der Bezirkshauptmannschaft Wels-Land werden gemeinsam mit den Gemeinden 
alles daransetzen, eine tolle, unvergessliche Ballnacht für die Besucher auf die Füße zu 
stellen.“, verspricht Ballkoordinator Bezirkshauptmann Dr. Josef Gruber. 

Weitere Informationen können Sie ab Mitte August unter www.ball-der-oberösterreicher.at
erhalten.

Weitere Details dazu:
Gutscheine können für den Ball ab sofort bei der Marktgemeinde Lambach (Frau Petra Specht) 
gekauft werden.
Kosten:
Ballkarte: € 39,-- ermäßigte Ballkarte € 24,-- (Schüler, Studenten, Präsenz- und Zivildiener)
Tischplatzkarte im Ballsaal € 8,--  - in den Foyers € 5,--
Platzwünsche können geäußert werden und werden möglichst erfüllt.
Gutscheine für den Bustransfer € 10,--
Die Abfahrtszeit bei jeder Einstiegsstelle ist um 15.00 Uhr; 
Rückfahrt ab 02.00 Uhr im Halbstundentakt (letzte Abfahrt um 04.00 Uhr).
Der Umtausch der Gutscheine in die Originalkarten erfolgt vom 4. bis 15. Jänner 2016 beim 
Marktgemeindeamt Lambach.

Wels-Land tanzt in Wien
Am 16. Jänner 2016 findet im Austria Center Vienna der 115. Ball der Oberösterreicher in Wien 
statt. Dabei handelt es sich um den größten Trachtenball Österreichs und um eine der meistbe-
suchten Ballveranstaltungen in der Bundeshauptstadt.
Traditionell wird der Ball von jenem Bezirk organisiert, in dem die Landesausstellung stattfindet. 
2016 ist das der Bezirk Wels-Land mit der Landesausstellung „Mensch und Pferd“ in Stadl-Paura 
und Lambach.
Unter dem Motto „Mensch und Pferd - Kult und Leidenschaft“ werden die Vielfalt, Tradition, Ge-
schichte, Wirtschaft, Kultur und Lebensweisen des Bezirkes den rund 5000 Ballgästen präsen-
tiert. Für dieses besondere Ballereignis werden zahlreiche Vereine, Musiker, Tänzer und Sänger 
aus dem Bezirk sorgen.
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Die November Highlights
  bei Ihrem

Fleischermeister „BUTZ“

02.11. - 07.11.

09.11. - 14.11.

16.11. - 21.11.

23.11. - 30.11.

Frankfurter und Debreziner, knackig frisch per kg/€  10,90

S.Schopf ausgelöst ohne Knochen vom gentechnikfreien 
Edelschwein per kg/€ 8,90

Zarter Pressschinken, saftig mild per 100g/€ 1,29

Faschiertes gemischt, frisch zubereitet per kg/€ 6,90 

Das Fleischer-Team BUTZ freut sich, Sie bedienen zu dürfen!

Gönnen Sie sich eine wohltuende, 
entspannende Massage!

Eine ausgleichende Eine cranio-sacrale Balance
Akupunktmassage! zur Selbstheilung!

                              

Massage & Körpertherapie
Margit Zach

4651 Stadl Paura, Max.Pagl Strasse 22
(Ordination Dr.Anzengruber)

Terminvereinbarung
0676/5009552

Gönnen Sie sich eine wohltuende, 
entspannende Massage!

Eine ausgleichende Eine cranio-sacrale Balance
Akupunktmassage! zur Selbstheilung!

                              

Massage & Körpertherapie
Margit Zach

4651 Stadl Paura, Max.Pagl Strasse 22
(Ordination Dr.Anzengruber)

Terminvereinbarung
0676/5009552

Gönnen Sie sich eine wohltuende, 
entspannende Massage!

Eine ausgleichende Eine cranio-sacrale Balance
Akupunktmassage! zur Selbstheilung!

                              

Massage & Körpertherapie
Margit Zach

4651 Stadl Paura, Max.Pagl Strasse 22
(Ordination Dr.Anzengruber)

Terminvereinbarung
0676/5009552
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November 2015

Laufende Seminare:
LIEDERWERKSTATT - freie Gruppenstimmbildung 
jenseits von Chor&Co., mit Monika Deinhammer, 
14-tägig immer Dienstag in den ungeraden Wochen, 
19:00-20:30 Uhr
GORDON-TRAINING mit Heidi Schweizer, bis Dezem-
ber immer dienstags 18:30-21:30
SCHWANGERSCHAFTSGYMNASTIK mit Magdalena 
Niederhauser, ganzjährig jeden Mittwoch, 18:00-19:30 
Uhr.
Ab 4. November - SENIORENTREFF, jeden 1. Mitt-
woch im Monat, 15:00-17:00 Uhr

.
Datum Beginn Veranstaltung Ort Veranstalter

Di. 03. Nov. 18.00 Spanisch mit Luis Fernando 
Sepulvesda Mendez

Café Imre Gruppe O2

Do. 12. Nov.
18.00 –
19.30

KALLIGRAPHIE
Schön schreiben lernen –

Schnupperkurs für Anfänger
Referentin: Mag. Elisabeth Nöstlinger
Anmeldung und Infos: 0699/11761286

ProDiagonal ProDiagonal

Do. 12. Nov. 20.00
Tomas Sedlacek – Werte ohne Preis

Aus: Bescheidenheit
Für eine neue Ökonomie (2013)

ProDiagonal ProDiagonal

Do. 12. Nov. 20.15
CARMEN, VISCERA,….
Ballett – Liveübertragung

Aus dem Royal Opera House, London

Kino
Grassinger

Grassinger e.U.
K3 Kino- Kunst- u.

Kulturverein Lambach

Sa. 14. Nov.
So. 15. Nov.
Fr. 20. Nov.
Sa. 21. Nov.
Sa. 28. Nov.
So. 29. Nov.

19.30
18.00
19.30
19.30
19.30
19.00

DER EINGEBILDETE KRANKE
Komödie von Moliere

Barocktheater
Lambach

Theaterverein
Barocktheater

Lambach

Do. 26. Nov. 20.00

Johann Beer –
“Die teutschenWinter-Nächte”

Alte Sagen aus dem
Hauruckviertel (1682)

ProDiagonal ProDiagonal

November 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

Ergänzungsausbildung 
Fach-Sozialbetreuung Behindertenarbeit 

Ergänzungsmodul für FSBA 

„EA FSBBA GA 1“ 

 11.03. – 27.10.2016
in Gaspoltshofen 

Informationsabend: 

DO, 26.11.2015, Beginn: 18.00 Uhr 
in der Altenbetreuungsschule des Landes OÖ,  

Standort Gaspoltshofen 

Anmeldung:
Ihre Anmeldung senden Sie bitte bis 11.02.2016 an die 
Altenbetreuungsschule des Landes OÖ, Standort 
Gaspoltshofen 

Dem Anmeldeblatt (siehe Homepage) sind beizulegen:
Kopie des Reisepasses, Lebenslauf, 1 Lichtbild,  
Kopie Zeugnis Fach-Sozialbetreuung Altenarbeit bzw. 
Altenfachbetreuung, Eidesstattliche Erklärung, ärztl. Attest der 
körperlichen und geistigen Gesundheit - nicht älter als 3 
Monate, beide Formulare siehe www.altenbetreuungsschule.at,
Grundzertifikat Basale Stimulation, Beschäftigungsnachweis 
einer Behinderteneinrichtung 

Kosten: 
550,- Euro  (Erlagschein ergeht bei Lehrgangsbeginn) 

Stornobedingungen: 
Eine Stornierung ist nur schriftlich möglich. Bis zur 
angegebenen Anmeldefrist entstehen keine Stornokosten. Ab 
dem Anmeldeschluss (11.02.2016) bis zum Beginn der 
Ausbildung sind 20% der Kosten als Storno zu entrichten. Bei 
Storno oder bei Nichterscheinen ab Ausbildungsbeginn werden 
die gesamten Kosten fällig. Ersatzteilnehmer/innen können 
genannt werden (Anmeldung erforderlich). Bei vorzeitigem 
Ausscheiden ab Beginn des Lehrgangs können keine Kosten 
retourniert werden. 

Förderung:
Möglich über das Bildungskonto des Landes OÖ 

Haben Sie Fragen? 
Wir sind für Sie telefonisch unter +43 (0)664 / 60072 - 59142 
oder per e-mail: gasph.abs.post@ooe.gv.at  oder 
gabriele.wieser@ooe.gv.at erreichbar. 

Ergänzungsausbildung
Fach-Sozialbetreuung Behindertenarbeit

Ergänzungsmodul für FSBA

„EA FSBBA GA 1“

vom 11. März - 27. Oktober 2016
in Gaspoltshofen

Informationsabend dazu am:

Do. 26. November 2015 um 18.00 Uhr

in der Altenbetreuungsschule des Landes OÖ.
in Gaspoltshofen
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4650 Lambach, Leitenstraße 4
Öffnungszeiten:

nach Vereinbarung
07245/21987 od. 0650/2198765

In einer Hängematte oder einem Hängesessel fällt es leicht, den Augenblick zu leben!

Es kommt Regen und Wind, darum mach 
deinen Führerschein geschwind! :-)

Außenkurslokal Lambach|Marktplatz 11
Inh. Ing. R. Aschauer |  07242-42222

www.fahrschule-aschauer.at

 Nächster Kurs*
 Fr, 18.12.2015 um 17:00 Uhr

 Info-Abend
 Jeden Mo + Mi um 17:00 Uhr

Komm vorbei und sichere dir deinen Teilnehmerplatz! :-)

Info-AbendInfo-Abend

*Geplanter Außenkurs, nach behördlicher Genehmigung.



 Lambacher Nachrichten 11

Mehr Informationen gibt es unter
www.umweltprofis.at/wels-land

oder am Misttelefon: 07242/54060

ABFALL - TERMINE
INFORMATIONEN

Öffnungszeiten im
Altstoffsammelzentrum Stadl-Paura

Tel.: 07245/20164

   Dienstag, Mittwoch: 08.00 - 12.00 Uhr und 
                                      13.00 - 18.00 Uhr

   Freitag: 08.00 - 18.00 Uhr

   Samstag: 08.00 - 12.00 Uhr

Sollte vermehrt Bioabfall und Grünschnitt aus dem 
Garten anfallen, können Sie beim Marktgemeindeamt 
Lambach jederzeit Biosäcke (120 l) zum Preis von 
€ 1,20 pro Stück erwerben, welche mit der Biotonne 
zur Abfuhr bereit gestellt werden können.  
Im Altstoffsammelzentrum Stadl-Paura und beim Kom-
postierer AUER in Edt bei Lambach, Aichham 2 kann 
ebenfalls Gras- und Grünschnitt, sowie Strauch- und 
Heckenschnitt kostenlos zu den Öffnungszeiten abge-
geben werden!

Müllabfuhrtermine  November 2015
Montag      02.11.2015 - BIOTONNE
Montag      09.11.2015 - 2 - wöchentlich + GS
Montag      16.11.2015 - BIOTONNE
Montag      23.11.2015 - 2 + 4 - wöchentlich
Montag      30.11.2015 - BIOTONNE
Samstag    06.12.2015 - 2 - wöchentlich

Um eine ordnungsgemäße Abfallentsorgung zu 
gewährleisten, bitte die Abfalltonnen und Gelben 
Säcke am Vorabend, bzw. bis spätestens 06.00 Uhr 
Früh des Abholtermines bereitstellen!!!

Sperrmüll, Altwertstoffe (Holz, Metall, Kleidung, Papier, 
Glas, Kunststoffverpackung) Problemstoffe (Medika-
mente, Kosmetika, Altöle, Batterien) Bildschirm- und 
Kühlgeräte, Elektronikschrott, Leuchtstoffröhren und  
Bauschutt können zu den Öffnungszeiten beim Altstoff-
sammelzentrum in Stadl-Paura entsorgt werden!

Aus gegebenen Anlass und auf Grund laufender Be-
schwerden von Kraftfahrzeuglenkern und Fußgehern 
werden die Liegenschaftseigentümer im Interesse der 
Verkehrssicherheit aufgefordert, die auf das öffentliche 
Gut ragenden Äste und Zweige von Bäumen, Sträu-
chern und Hecken zu entfernen und bis zur Grundgren-
ze zurückzuschneiden. 
Insbesondere die Sicht im Bereich von Kreuzungen ist 
von Ästen und Zweigen frei zu halten.
Durch überhängende Äste und Zweige wird die Müllab-
fuhr und auch die Straßenkehrung sowie in den Winter-
monaten auch die Schneeräumung beeinträchtigt. 
Bei nassem Wetter werden auch Fußgänger durch die 
auf Straßen und Gehwegen ragenden Äste und Zweige 
durchnässt.
Die Verpflichtung zum Zurückschneiden der Bäume 
und Sträucher besteht auch nach der geltenden Stra-
ßenverkehrsordnung. 
Das Marktgemeindeamt Lambach ersucht, der Auffor-
derung nachzukommen und auch in Zukunft stets auf 
die Einhaltung dieser Vorschrift zu achten.

Die Liegenschaftsbesitzer werden auch gebeten, das 
von den Bäumen und Sträuchern herabgefallene Laub 
vom öffentlichen Gut (Gehsteig und Straße) zu entfer-
nen. 

Bäume und Sträucher
zurückschneiden!

ACHTUNG!
Ab sofort wird die BIOTONNE nur mehr 

2-wöchentlich entleert!!
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Marktplatz 15, 4650 Lambach
Tel.: 07245/28964

Zum Lambacher Weihnachtsmarkt gibt‘s in der BACKSTUB‘n am
Samstag, dem 28. November ab 17.00 Uhr und am

Sonntag, dem 29. November ab 11.00 Uhr:
Weideganserl und Lammsteak.

(Wir bitten um rechtzeitige Reservierung)

Aktion im November: Lambacher 950 gr: € 2,90 (statt € 3,50)

Öffnungszeiten Bäckerei und BACKSTUB‘n:
Mo.-Fr.       05.30 - 18.00 Uhr
Sa. u. So.  05.30 - 12.00 Uhr

Sie erhalten Ihren
TSCHIBO-EDUSCHO Kaffee bei uns!
Ihre Bäckerei TAKACS
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Schönen Dank an Dr. Peter Deinhammer, Gründer 
des Kulturhauses „ProDiagonal“, für das Angebot an 
die Lambacher, Frauen wie Männer, die im Alter noch 
aufgeschlossen sind für Neues, einen vergnüglichen 
Nachmittag zu bieten.
Denn ab Herbst gibt es dort so etwas! Einen Nachmit-
tag bei: „Kaffee, Spiel und Unterhaltung“. 
Beginnend am 4. November 2015, jeden ersten Mitt-
woch im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Also vormerken und auch kommen, denn Spielen ist 
keine vergeudete Zeit, sondern hält den Geist frisch!
                                                               Erica Zeilinger.

Dank an Lambacher 
Kulturhaus ProDiagonal

Union Chor Lambach
Weihnachtssingen 2015

Wie jedes Jahr laden wir Sie heute schon herzlich zum 
Weihnachtskonzert 2015 ein. 
Es erwartet Sie wieder ein stimmungsvolles Konzert 
mit dem Chor, Instrumentalensembles und einem Hir-
tenspiel.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!

Freitag:
Samstag:
Sonntag:

11.12.2015 - 19.30 Uhr
12.12.2015 - 16.00 und 19.30 Uhr
13.12.2015 - 16.00 Uhr

Refektorium im Stift Lambach

Karten erhalten Sie bei den Chormitgliedern, direkt bei 
Chorleiter Hans Haslinger (0699/17297260) oder über 
die Homepage des Chores:
www.union-chor-lambach.com

Interessenten für die neuen 
Arbeitsplätze (Lehrlinge Ein-
zelhandel, VerkäuferInnen  
Motorsägen/Rasenmäher, 
Farben und allgem. Verkäu-
ferInnen) können sich ab 
sofort bei Frau Lanzersdor-
fer im Lagerhaus OÖ. Mitte 
bewerben: lanzersdorfer@
lagerhaus-ooemitte.at

Zusätzliche Arbeitsplätze im Lagerhaus OÖ. Mitte
im neuen Bau & Gartenmarkt in Lambach

v.l.: LH-GF Dir. Martin Mayrhofer, Obmann-Stv. Ernst Gumplmayr, RWA-Marketingleiter Mag. 
Klaus Goldmann, Bauernbundpräsident NR ÖR Jakob Auer, Bürgermeisterin Christine Obern-
dorfer, Bezirksbäuerin Anita Strassmayr, Felbermayr-Bauleiter Ing. Kurt Sommer, Bmst. Doris 
Hofmann, Vorstandsmitglied Ing. Rudolf Höfler, LH-Obmann Georg Eckmair, Abt Maximilian, 
WK-Obmann Wels-Land Franz Ziegelbäck. 
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20 Jahre Fa. Holzinger Installationen 

 
 
 
 

Die Firma in Zahlen: 
 
- Über 8.000 Kunden 
- Ca. 1.000 Einbauten im 

Neubaubereich 
Heizung/Sanitär 

- Ca. 1.200 Heizungs- 
Sanierungen 

- Ca. 800 Badsanierungen 
- Tausende Klein- und 

Mittelreparaturen 

Das Team der Fa. Holzinger und dessen Fachkompetenz wird laufend erweitert. Seit 1995 hat man 
etwa 25 Lehrlinge ausgebildet. 14 Mitarbeiter erfüllen stets gewissenhaft die Kundenwünsche. 

DANKE! DANKE! DANKE! DANKE! DANKE! DANKE! DANKE! DANKE! DANKE! 
- Für IHRE Kundentreue 
- Für den Einsatz unserer Mitarbeiter 
- Für die Verlässlichkeit unserer Lieferanten & Partnerbetriebe 

 
 
 



 Lambacher Nachrichten 15

Der Herbst erfordert be-
sondere Vorsicht im Stra-
ßenverkehr. Jetzt, wo die 
Tage wieder kürzer wer-
den, steigt die Gefahr des 
Zusammentreffens mit 
Wildtieren stark an. Zudem 
fällt die Hauptverkehrszeit 

genau in die Dämmerung oder Dunkelheit, wo viele 
Tiere besonders aktiv und die Sichtverhältnisse meist 
schwierig einzuschätzen sind. 
Besondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen entlang von 
Waldrändern und vegetationsreichen Feldern geboten. 
Mit dem Abernten der Maisfelder verlieren die Wildtiere 
ihren sicheren, gewohnten Einstand und sind auf der 
Suche nach neuen Lebensräumen. Dabei überquert 
das Wild jetzt öfter und unerwartet die Fahrbahnen.
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit Wild 
auf das Fahrzeug einwirken, werden häufig unter-
schätzt: So beträgt das Aufprallgewicht eines Wild-
schweins mit 80 kg Körpergewicht auf ein 50 km/h 
schnelles Auto 2.000 kg, also 2 Tonnen! Ein Reh bringt 
es auf immerhin auch noch 800 kg! Nicht angepasste 
Geschwindigkeit ist die häufigste Ursache für Kollisi-
onen mit Wildtieren. 
Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen zu 
vermeiden?
• Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten.
• Tempo reduzieren, vorausschauend und stets brems-
bereit fahren
• ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug einhalten
Springt Wild auf die Straße 
• Gas wegnehmen
• abblenden 
• hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betätigen, nicht 
dauerhupen)
• abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt 
(vermeiden Sie riskante Ausweichmanöver oder ab-
rupte Vollbremsungen)

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um aus 
dem Gefahrenbereich zu entkommen. Und bitte be-
achten Sie: Wild quert selten einzeln die Straße, dem 
ersten Tier folgen meist weitere.
Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss wie bei 
jedem anderen Unfall reagiert werden: Warnblinker 
einschalten, Warnweste anziehen, Warndreieck auf-
stellen, gegebenenfalls Verletzte versorgen. 
Die Polizei muss auf jeden Fall verständigt werden. 
Wer dies verabsäumt, macht sich wegen Nichtmel-
dens eines Sachschadens strafbar und bekommt auch 
keinen Schadenersatz durch die Versicherung. Selbst 
wenn das Tier nur angefahren wurde und noch weglau-
fen konnte, muss die Polizei verständigt werden. Diese 
kontaktiert dann die zuständige, örtliche Jägerschaft, 
die sich mit einem Jagdhund auf die Suche nach dem 
Tier macht, um es gegebenenfalls von seinem Leid zu 
erlösen. Keinesfalls dürfen Sie getötetes Wild mitneh-
men. Dies gilt als Wilderei und ist strafbar. 
Eine innovative Maßnahme zur Steigerung der Ver-
kehrssicherheit sind optische und akustische Wildwa-
rngeräte. Das Land Oberösterreich hat deshalb in Ab-
stimmung mit dem Oö Landesjagdverband und durch 
Unterstützung von Versicherungsunternehmen im Jahr 
2003 ein Testprojekt gestartet. Die Wildunfälle haben 
sich auf den Teststrecken um bis zu 93 % reduziert. 
Daher werden seit März 2010 Oberösterreichs gefähr-
lichste Straßenabschnitte Stück für Stück dauerhaft 
mit Wildwarngeräten ausgestattet, um die Verkehrssi-
cherheit zu erhöhen und die freilebenden Wildtiere zu 
schützen.
Mittlerweile wurden mehr als 180 Straßenkilometer 
durch solche Wildwarngeräte entschärft – jedes Jahr 
kommen 30 Kilometer hinzu! 
Die Gesamtkosten belaufen sich jährlich auf rund 
100.000 Euro und werden vom Land Oberösterreich 
gemeinsam mit Versicherungsunternehmen finanziert. 
Die örtliche Jägerschaft übernimmt die Selbstkosten-
beteiligung von 10% der Gesamtsumme und wartet 
und pflegt die Geräte mit großem persönlichem Ein-
satz.
                           Oö Landesjagverband  www.ooeljv.at 

Achtung Wildwechsel!

Frühlingszeit – Kinderstube der Natur
Die Jägerschaft bittet um Ihre Mithilfe

Mit Begeisterung und Lebensfreude genießt der Naturliebhaber den Frühling. Die Tier- und 
Pflanzenwelt begrüßt uns mit einer überwältigenden Vielfalt neuen Lebens und bietet eine 
schier unerschöpfliche Quelle an Freude und Lebenskraft.

Wir Jäger teilen diese Naturbegeisterung und wissen um den Erholungswert eines intakten 
Lebensraumes. Wir bitten aber auch um Rücksichtnahme auf unsere Wildtiere und die Pflan-
zenwelt und möchten einige grundsätzliche Verhaltenshinweise in Erinnerung rufen: 

• Wald und Feld, Hecke und Rain, Wiese und Feuchtgebiet sind Kinderstube und Le-
bensraum für Tiere und Pflanzen – bitte nicht zerstören.

• Besonders in der Morgen- und Abenddämmerung brauchen unsere Wildtiere ruhige
Äsungs- bzw. Fressmöglichkeiten –daher bitte nicht stören.

• Während des Tages ziehen sich viele Wildtiere in Ruhezonen (Hecken sowie Wald-
und Bachrandzonen) zurück – bitte nicht aufschrecken.

• Jungtiere und Gelege (Nester mit Eiern) auf keinen Fall berühren. Es handelt sich um 
keine Findelkinder und die Eltern sind meist nicht weit von ihren Schützlingen ent-
fernt.

• Hunde bei oben erwähnten Ruhezonen an der Leine führen. Selbst wohlerzogene 
Hunde vergessen schon einmal ihre guten Manieren, wenn ihr Jagdinstinkt geweckt 
wird.

• Denken Sie daran, dass auch der Grundbesitzer ein Recht auf den Schutz seines Eigen-
tums hat. Die Frühlingswanderung daher nur auf allgemein genutzten oder ausgewie-
senen Wegen durchführen.

• Nicht mit Mountainbikes oder Motocross-Maschinen abseits der öffentlichen oder 
markierten Wege und Straßen fahren – Wildtiere werden in Angst und Schrecken ver-
setzt.

• Die Natur ist kein Mistkübel! Den Abfall nicht achtlos wegwerfen. 

Wir alle können uns nur so lange eines intakten Lebensraumes freuen, so lange wir selbst be-
reit sind, diesen durch unser persönliches Verhalten und Engagement zu hegen und zu pfle-
gen. Helfen wir also zusammen, die Natur unserer gemeinsamen, schönen Heimat wird es uns 
danken!

Weidmannsdank!

Oö Landesjagdverband – Weil Jagd mehr ist…
www.ooeljv.at
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Das Halten von Hunden

Entsprechend den Bestimmungen des OÖ. Hundehal-
tegesetzes 2002 (LGBl. 147/2002) hat eine Person, die 
einen über acht (8) Wochen alten Hund hält, dies dem 
Bürgermeister oder der Bürgermeisterin der Gemein-
de, in der sie ihren Hauptwohnsitz hat, binnen einer 
Woche zu melden.
Dieser Meldung ist anzuschließen:

der für das Halten des Hundes erforderliche Sach-
kundenachweis,
der Nachweis, dass für den Hund eine Haftpflicht-
versicherung über eine Deckungssumme von min-
destens € 730.000,-- besteht oder dass ein Versich-
erungsschutz in dieser Höhe auf Grund einer Haus-
halts- oder Jagdhaftpflichtversicherung oder einer
anderen gleichartigen Versicherung gegeben ist,
Chipnummer.

1.

2.

3.

Hunde dürfen nur von Personen gehalten werden, die 
das 16. Lebensjahr vollendet haben und über die nö-
tige Sachkunde für das Halten von Hunden verfügen. 
Ein Hund ist in einer Weise zu beaufsichtigen, zu ver-
wahren oder zu führen, dass

1.

2.

3.

Menschen und Tiere durch den Hund nicht gefähr-
det werden, oder
Menschen und Tiere nicht über ein zumutbares Maß 
hinaus belästigt werden, oder
er an öffentlichen Orten oder auf fremden Grund-
stücken nicht unbeaufsichtigt herumlaufen kann.

Hunde müssen an öffentlichen Orten im Ortsgebiet an 
der Leine oder mit Maulkorb geführt werden.
Bei Bedarf, jedenfalls aber in Haltestellen öffent-
licher Verkehrsmittel, in öffentlichen Verkehrsmitteln, 
in Schulen und Kindergärten, auf gekennzeichneten 
Kinderspielplätzen sowie bei größeren Menschenan-
sammlungen, wie z.B. in Einkaufszentren, Gaststät-
ten, Badeanlagen während der Badesaison und bei 
Veranstaltungen müssen Hunde an der Leine und mit 
Maulkorb geführt werden. 
Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des 
Hundes, welche dieser im Ortsgebiet hinterlassen 
hat, unverzüglich beseitigen und entsorgen.

1.

2.

3.

der Hundehalter oder die Hundehalterin mindestens 
einen, der bei der Meldung erforderlichen Nach-
weise (Haftpflichtversicherung, Sachkundenach-
weis bzw. Chipnummer) nicht erbringt, 
sich herausstellt, dass kein Versicherungsschutz 
besteht, oder
der Halter eines auffälligen Hundes die Verlässlich-
keit nicht besitzt.

Der Hundehalter hat auch die Beendigung des Haltens 
eines Hundes unter Angabe des Endigungsgrundes in-
nerhalb einer Woche dem Gemeindeamt (Klaus Hub-
mayer, Tel.: 07245/28355-15) zu melden.

Der/Die Bürgermeister/in hat dem Hundehalter das 
Halten eines Hundes mit Bescheid zu untersagen, 
wenn

FILM: PICKNICK MIT BÄREN 
geplant ab Freitag 06.11.15  
Einzeltermine (Pv)
Weitere Termine entnehmen Sie 
bitte unserem aktuellen 
Wochenprogramm!

FILM: MADAME MARGUERITE
geplant ab Freitag 06.11.15 
Einzeltermine (Pv)

FILM: THE WALK (3D)
geplant ab Freitag 13.11.15 
Einzeltermine (Pv)

FILM: SPECTRE
geplant ab Freitag 20.11.15 
täglich im Programm (Pv)

LIVE (Ballett): CARMEN, 
VISCERA, TCHAIKAVSKY, (OmU)
am 12.11.15 - 20:15 h
LIVEÜBERTRAGUNG (Pv)


Wir programmieren unsere 
Kinotermine jetzt wöchentlich (immer 
am Mo für die kommende Spielwoche 
von Fr - Do) um Ihnen ein aktuellere 

Filmauswahl anbieten zu können!

FILM: DER MARSIANER (3D) (Pv)
seit Freitag 23.10.15 täglich im 
Programm (Pv)
Weitere Termine entnehmen Sie 
bitte unserem aktuellen 
Wochenprogramm! 

FILM: ALLES STEHT KOPF (3D) 
(Pv)
seit Freitag 23.10.15
Einzeltermine (Pv)
Weitere Termine entnehmen Sie 
bitte unserem aktuellen 
Wochenprogramm!

FILM: THE PROGRAMM (Pv)
ab Freitag 30.10.15
Einzeltermine (Pv)
Weitere Termine entnehmen Sie 
bitte unserem aktuellen 
Wochenprogramm!




Unser Kinoprogramm finden Sie  im 
Internet — www.kinolambach.at, 
facebook, Google Kalender, 
www.skip.at, www.film.at — oder in 
Ihrer Tageszeitung!

K IN OM ITTWO CH

Pv = Programmänderung vorbehalten! 
Unser aktuelles Kinoprogramm und die genauen Beginnzeiten finden Sie
unter www.kinolambacht.at und natürlich auch in Ihrer Tageszeitung!

Ein Unternehmen der GRASSINGER e. U.

NOVEMBER

RESERVIEREN SIE IM INTERNET: 
www.kinolambach.at IM
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Energie tanken in starken Zeiten durch ....
• Aromamassagen                                • Chakren- & Aurabehandlungen
• Ganz- und Teilkörpermassagen       • Hawaii - Massagen mit Hot Stone
• Fußreflexzonenmassagen                  für besondere innere Ruhe und
• Lymphdrainagen                                 Gelassenheit
• Akupunktmassagen                          • Kausaltraining

MASSAGESTUDIO
CHRISTINE FRITSCH
Harterstraße 5
4651 Stadl-Paura; Tel.: 07245/22950

Nikolausaktion 
der Pfarre Lambach

Die Pfarre Lambach bietet auch heu-
er wieder eine Nikolausaktion an.
Möchten Sie, dass der Nikolaus zu 
Ihnen nach Hause kommt, dann 
melden Sie sich bitte bis Dienstag, 
1. Dezember 2015 persönlich oder 
telefonisch bei Maria Blöchl, Tel.: 
07245/22734.
Der Nikolaus kommt am Samstag, 
dem 5. Dezember zu Ihnen und ih-
ren Kindern und ist kostenlos. 
Wir freuen uns auf zahlreiche An-
meldungen!  
    Der Liturgieausschuss der Pfarre.

Nikolausaktion der Pfarre Lambach          

Die Pfarre Lambach bietet auch heuer wieder eine Nikolausaktion an.
Möchten Sie, dass der Nikolaus zu Ihnen nach Hause kommt, dann melden Sie 
Sich bitte bis Sonntag, 1. Dezember 2013 persönlich oder telefonisch bei Frau 
Maria Blöchl. Tel.: 07245 22734
Der Nikolaus kommt am Nachmittag und Abend des 5. Dez., auf Wunsch auch 
am 6. Dez. zu Ihnen und Ihren Kindern und ist kostenlos.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen!

Der Liturgieausschuss der Pfarre
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Christbaum für Marktplatz gesucht!

Sollte jemand einen geeigneten Baum im Garten ha-

ben und diesen in nächster Zeit entfernen wollen, 

dann nehmen Sie bitte mit dem Marktgemeindeamt 

Lambach (Klaus Hubmayer, Tel.: 07245/28355-15) 

Kontakt auf.

Totalsperre der B1 
im Ortsgebiet Lambach

Aufgrund von Holzschlägerungsarbeiten wird die 
B1 Wiener Straße (Bahnhofstraße) im Bereich des 
Stiftes Lambach von Samstag, den 14.11.2015, 
06.00 Uhr, bis Sonntag, den 15.11.2015, (läng-
stens) 22.00 Uhr, gesperrt. Während der Nacht-
stunden entfällt die Sperre.

Um den Verkehr aufrecht zu erhalten, wird eine ört-
liche (im Einbahnsystem geführte) Umleitung einge-
richtet. 
Fahrzeuglenker, die nach Westen (Schwanenstadt) 
unterwegs sind, benützen die Berggasse. 
Etwas aufwändiger stellt sich die Situation für Rich-
tung Osten (Wels) fahrende Lenker dar. Diese wer-
den auf der B144 Gmundener Straße bis zur Traun-
brücke und die Traun entlang, am Bootshaus der FF 
Lambach vorbei durch den „Meierhof“ geleitet. 

Über die gleichnamige Gasse erreichen sie in wei-
terer Folge wieder die B1 Wiener Straße.
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Jubiläumsplatz 2
A-4650 Lambach

  0660 2520005
  office@tm-vuckovic.at
  www.tm-vuckovic.at

Vuckovic Dobrica
Installateurmeister

•	Beratung
•	Planung
•	AusfÜhrung
•	Sanierung
•	Reparatur

wasser • heizung • solar • gas

Beim Sozialhilfeverband Wels-Land sind nachstehend 
angeführte Dienstposten zu besetzen:
FachsozialbetreuerInnen mit Schwerpunkt Alten-
arbeit (GD 18.9) – 
BAPH Lambach und Marchtrenk
voll- bzw. teilbeschäftigt - Karenzurlaubsvertretungen 
bzw. unbefristete Dienstverhältnisse.
Aufnahmevoraussetzungen:
• Ausbildung als Fachsozialbetreuerin mit Schwerpunkt
  Altenarbeit oder gleichwertig anerkannte Ausbildung 
• Bereitschaft zu einem unregelmäßigen Turnusdienst 
  mit Wochenend-, Feiertags- und Nachtdienst
• Verständnis im Umgang mit älteren Menschen und
  deren Angehörigen
• Teamfähigkeit und Flexibilität
• Bereitschaft zur Weiterbildung
• einschlägige Berufspraxis erwünscht

Küchenpersonal ohne Ausbildung (GD 23.1) – 
BAPH Lambach
teilbeschäftigt - unbefristete Dienstverhältnisse
Aufgaben:
• Mithilfe bei der Speisenzubereitung und -portionie-
  rung
• Geschirr-, Küchen- und Speisesaalreinigung
• Speisesaalservicedienst
Aufnahmevoraussetzungen:
• Bereitschaft zur Leistung eines unregelmäßigen Tur-
  nusdienstes mit Wochenend- und Feiertagsdienst
• gute Kochkenntnisse erwünscht
• Großküchenerfahrung
• Verständnis im Umgang mit älteren Menschen
• Sinn für Reinlichkeit, Sauberkeit, Ordnungsliebe und
  selbstständiges Arbeiten

Allgemeine Anstellungserfordernisse:
• Österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
  setzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit 
  eines Landes erfüllt, dessen Angehörigen Österreich 
  aufgrund des Abkommens über den Europäischen
  Wirtschaftsraum (EWR bzw. EU) dieselben Rechte für
  den Berufszugang zu gewähren hat wie Inländern
• persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung
  für die vorgesehene Verwendung
• ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in
  Wort und Schrift
• männliche Bewerber müssen grundsätzlich den Prä-
  senz-/Zivildienst abgeleistet haben 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zusammen-
hang mit dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt.
Aufnahmen erfolgen in ein Vertragsbediensteten-
verhältnis zum Sozialhilfeverband Wels-Land.
Bewerbungen sind schriftlich unter Verwendung des 
dafür aufl iegenden Bewerbungsbogens an den Sozial-
hilfeverband Wels-Land, p.A. Bezirkshauptmannschaft 
Wels-Land, 4602 Wels, Herrengasse 8, zu richten und 
müssen bis spätestens Freitag, 18.11.2015 (Post-
stempel) eingelangt sein. Bewerbungen für Pfl egebe-
rufe haben keine Bewerbungsfrist.  
Dem Bewerbungsgesuch sind die auf Seite 4 des Be-
werbungsbogens angeführten Unterlagen (mit Ausnah-
me des Strafregisterauszugs) in Kopie anzuschließen. 
Soweit Bewerber zum Zeitpunkt dieser Stellenaus-
schreibung arbeitslos sind, ist eine Bestätigung des 
zuständigen Arbeitsamtes vorzulegen.
Bewerbungsbögen und nähere Auskünfte erhalten Sie 
bei:
• Sozialhilfeverband Wels-Land, p.A. Bezirkshaupt
  mannschaft Wels-Land, 4602 Wels, Herrengasse 8
  (Tel. 07242/618/74304, Frau Stieger)
• Bezirksalten- und Pfl egeheim Lambach, 4650 Lam-
  bach, Karl-Köttl-Straße 1 (Tel. 07245/24575/614, 
  Herr Wolfsmayr)
• Bezirksalten- und Pfl egeheim Marchtrenk, 4614 Mar-
  chtrenk, Augartenstraße 2 (Tel.: 07243/52284-622,
  Herr Mag. Ginner)

Stellenausschreibung

des Sozialhilfeverbandes Wels-Land
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Am 2. Oktober, dem Tag der Altenarbeit, veranstaltete 
das Bezirksalten- und Pflegeheim Lambach ein Okto-
berfest.
Dabei wurden die Türen weit geöffnet und es strömten 
viele Heimbewohner, Angehörige und Interessierte zu 
uns herein, informierten sich über die vielfältigen Akti-
vitäten und genossen in vorzüglicher Stimmung Bier, 
Weißwürste und Brezen. 
Hervorragend die Musiker Johann Stadlmayr und 
Franz Spanlang aus Neukirchen bei Lambach. 
Die Präsentation unseres Hauses mit seinem täglichen 
Engagement der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ge-
lang und man konnte daher auf die große Bedeutung 
der Altenarbeit in unserer Gesellschaft hinweisen.

Heimbewohner und Gäste beim Weißwurstessen.Unsere Musiker Franz Spanlang (li.) und Johann Stadlmayr (re.)

Oktoberfest im Altenheim
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Begeistert durfte jede Klasse der Volksschule jeweils 
zwei Einheiten Karate „schnuppern“. Der Karateclub 
UKC Kleiner Tiger schickte uns einen Trainer, der mit 
viel pädagogischem Geschick die Bewegungsstunden 
leitete. Hervorragende Übungen verbessern die Koor-
dination und die Muskelspannung.
Kara-te – die leere Hand soll nur zur Selbstverteidi-
gung ohne Waffe dienen. Der Ehrenkodex ist den Mit-
gliedern sehr wichtig.
Bereits fünf Kinder der 3c – Klasse ließen sich schon 
begeistern und besuchen regelmäßig das Training im 
neu renovierten Turnsaal der Volksschule.

Wir lernen unsere Heimat kennen – 
Die Wappensage von Lambach
Es war einmal Sulpitius, ein Graf, der sein Kind zur Er-
ziehung nach Rom schickte.
Die Tochter lernte den christlichen Glauben kennen 
und ließ sich taufen. Darüber war der Vater so böse, 
dass er sie nackt in ein Boot band und auf der Ager 
aussetzte. Hirten fanden das Mädchen als sie ihre 
Lämmer neben dem Bach weideten…………
Kinder und Lehrerinnen der 3.a Klasse machten sich 
auf Flavias Spuren. Mit dem Bus ging es nach Schwa-
nenstadt und zu Fuß marschierten wir der Ager entlang 
nach Lambach.

Eine Klasse hilft immer und überall zusammen.

Gemütliche Rast am Ufer der Ager.
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NMS 2 MUSIKMITTELSCHULE
LAMBACH 

4550 Lambach Hafferlstr. 7; Tel. 07245/28288-20 
http://www.eduhi.at/schule/hs2.lambach 

 
 

 

Musikmittelschule
Musik und Informatik 

 

Schwerpunktklasse 
Informatik 

  
 
 
 
Singst du gerne? 
Hast du Freude an Musik?  
Bei uns kannst du: 
im Chor singen 
ein Instrument erlernen 
im Klassenorchester mitspielen 
bei Konzerten auftreten 

 

 
 
 

Arbeitest du gerne am Computer? 
Bei uns lernst du dich im Internet 
besser zurechtfinden 
Texte, Fotos und Grafiken zu 
bearbeiten 
Den Computer im Unterricht zu 
verwenden 
 

 
Wir laden dich ein,  
uns zu besuchen! 

Auch heuer gibt es wieder einen 
 

 

TAG DER OFFENEN TÜR 
 Dienstag, 17. Nov. 2015 

8.00 Uhr Begrüßung   Ende ca. 11.30Uhr 
 
 
 

 Wir zeigen dir gerne unsere Schule! 

 Wir laden dich ein, gemeinsam mit unseren Schülern zu musizieren, zu spielen 
und dich zu bewegen! 

 Du kannst sehen, was wir an unserer Schule noch lernen! 
 
 

Wir freuen uns auf deinen Besuch! 
Bring bitte Hausschuhe mit!        

 
Bitte vorher anmelden!  Tel. 07245/28288-20 
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EINLADUNG 

zum 
INFORMATIONSABEND 

 

MUSIK  
MITTELSCHULE  
LAMBACH 

Die 
Sportmittelschule und die Musikmittelschule 

Lambach 
informieren Sie über ihre Bildungsangebote. 

 

Dienstag, 10. November 2015 
um 19.00 Uhr 

 in der Sporthalle Lambach 
 

    Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
      NMS 1 Lambach und NMS 2 Lambach 

(07245/28844-10)                        (07245/28288-20) 
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Musik verbindet
Schüleraustausch 
der 3. Musikklassen 
in Großklein, Süd-
steiermark
Die 3.a Klasse der 
Musikmit te lschule 
Lambach startete 
dieses Schuljahr mit 

einem dreitägigen Aufenthalt bei ihrer Partnerklasse in 
Großklein, Südsteiermark.
Diese musikalische Verbindung begann im Juli mit 
einem Besuch der Steirer in Lambach, wo sie neben 
neuen Freundschaften die kulturellen Juwelen unserer 
Umgebung kennenlernen konnten. Natürlich bedank-
ten sich die jungen Gäste bei ihren Gasteltern mit 
einem gemeinsamen Chorkonzert mit den Lambacher 
Schülern  im Pfarrheim Wimsbach.
Nun wurden diese Tage mit steirischer Gastfreundlich-
keit erwidert. Bei herrlichem frühherbstlichen Wetter 
erkundeten die Lambacher Schülerinnen die Südstei-
ermark von Graz bis Radkersburg und gaben natürlich 
auch ein Konzert, diesmal in einer Buschenschank.
Waren es bei der Ankunft Freudentränen, so flossen 
vor der Abfahrt reichlich Abschiedstränen. Mögen sie 
Saat sein für lange Freundschaften und gute Erinne-
rungen an unvergessliche gemeinsame Tage!
                                                       SR Gabriele Schürz

Die 3a-Klasse in Großklein, Südsteiermark. 

RUMPELKAMMERTAGE
ALTES SCHÖNES ANTIKES
SUPERSCHNÄPPCHEN FLOHMARKT
AM 28.11. UND 29.11.2015
SA. 9.00 - 16.00 und SO. 9.00 - 12.00 Uhr

Fa. Viechtbauer freut sich auf Ihren Besuch

Expertengespräche
„Ich möchte Mechatroniker werden. Welche Wege gibt 
es? Wie sehen meine Karrierechancen aus?“ - Fragen, 
die sich viele Schüler der 4. Klassen der NMS stellen.                                                                                                                     
Beim Expertentag der NMS 2 (Musikmittelschule) 
Lambach hatten sie Gelegenheit, gemeinsam mit ih-
ren Eltern direkt mit den Chefs und Lehrlingsausbild-
nern zu reden. Sie bekamen Informationen aus er-
ster Hand zu Ausbildungswegen und Berufskarrieren.                                                                                                          
Die Rückmeldungen der 18 teilnehmenden Firmen, der 
120 Eltern und aller Schüler der 4. Klassen: Das muss 
weitergeführt werden, da bekommt man klare Antwor-
ten und eine Vorstellung von der eigenen Zukunft.
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Eröffnungsbericht Sport-
mittelschule und Polytech-
nische Schule
Im Schuljahr 2015/16 besu-
chen 199 Schüler und Schü-
lerinnen die NMS 1 Lambach 

(Sportmittelschule) in 9 Klassen. 
Davon werden 8 Klassen als Sportklassen und eine  
Klasse als Normalklasse geführt. Das Interesse an un-
serer Schule ist nach wie vor sehr groß. Schüler aus 
25 Gemeinden besuchen die Sportmittelschule, da wir 
ja auch Kooperationsschule des Fußballleistungszen-
trums Wels sind. 
Heuer wird auch erstmals eine Nachmittagsbetreuung 
für Schüler angeboten und von ca. 20 Schülern aus 
beiden Mittelschulen angenommen. Ein Schwerpunkt 
unseres Sportprogrammes ist heuer das Training für 
unser großes Schauturnen, das an 3 Abenden im Juni 
2016 durchgeführt wird.
77 Schüler und Schülerinnen besuchen heuer die Po-
lytechnische Schule in 4 Klassen. In vielen Veranstal-
tungen und Exkursionen, sowie in den schuleigenen 
Ausbildungsräumen (Werkstätten, EDV,…) werden die 
Schüler intensiv auf ihr zukünftiges Berufsleben vor-
bereitet. Schwerpunktmäßig können die Schüler aus 
den Fachbereichen Metall, Holz/Bau, Elektro, Dienst-
leistungen und Handel/Büro auswählen.
Klassenvorstände:

Crosscountry – Regionalmeisterschaften
Die CC Regionalmeisterschaften fanden am 8. Oktober 
auf dem Gelände des Fitnessparcours in Stadl-Paura 
statt. Obwohl das Wetter nicht optimal war zeigten die 
jungen Läufer und Läuferinnen ansprechende Leistun-
gen. Erfreulicherweise qualifizierten sich 3 Teams der 
SMS Lambach für die Landesmeisterschaften. Sie er-
reichten jeweils hervorragende zweite Plätze.
In gewohnter Weise wurde die Veranstaltung von den 
Lehrern der SMS Lambach unter der Leitung von 
Sportkoordinator Christian Putz hervorragend organi-
siert und Lob kam von allen Seiten.

Gelungenes Sportfest in Bad Wimsbach
Am 25. September war es wieder einmal soweit. Das 
schon zur Tradition gewordene Spiel- und Sportfest der 
Sportmittelschule Lambach wurde auf der Sportanlage 
in Bad Wimsbach von Direktor Günther Plasser und 
Bürgermeister Mag. Erwin Stürzlinger eröffnet. 
Die hervorragende Infrastruktur mit Stocksporthalle, 
Funcourt, Beachvolleyballplätzen, Skateranlage, Knit-
telbahnen und Fußballplätzen auf engstem Raum wur-
de den ganzen Nachmittag und auch noch am Abend 
genutzt.
Der offizielle Spielbetrieb wurde im Stile einer „Bal-
lo-Ballone“ Veranstaltung abgehalten. 

1a: Andrea Neumitka
1b: Mag. Jürgen Ortner
2a: Gerlinde Lindschinger
2b: Petra Innerhuber
2c: Hans-Jürgen Kanzi
3a: Christian Putz
3b: Astrid Walchshofer

4a: Gerald Grecksamer
4b: Marion Hartleitner
P1: Rainer Gabriel
P2: Peter Brandstötter
P3: Barbara Demeter
P4: Margaretha Neuböck

Bei dieser Art von Spielphilosophie bewegen sich die 
Kinder in einer Art Stationsbetrieb von Spielfeld zu 
Spielfeld und können so im Laufe des Nachmittags bis 
zu zwölf verschiedene Spiele MITEINANDER spielen.
Ein Elternkind-Vierkampf, ein Airtrack-Workshop von 
„Profi“ Martin Friedrich, der die Kinder fachmännisch 
und pädagogisch in dieses neue Turngerät einführte 
und das traditionelle Kistenklettern rundeten das Spiel-
programm in geeigneter Weise ab, ehe es dann zum 
gemütlichen Teil in die Halle ging. Zunächst wurde ein-
mal aufgegrillt, ein umfangreiches Salatbuffet, sowie 
eine Vielzahl von verschiedenen Mehlspeisen sorgten 
für eine ausgewogene Ernährung.

Die Halle in Wimsbach war bis auf den letzten Platz gefüllt.

Viel Spaß bei jeder Menge an Spielen.

Das Abendprogramm begann mit den Tänzen der Mäd-
chen. Die Auflösung eines Schätzspiels brachte tolle 
Preise für die besten Schätzungen. Eine Riesentombo-
la (mehr als 900 Preisen) wurde förmlich gestürmt. Den 
offiziellen Abschluss des Abends bildete die Verlosung 
der Tombola Hauptpreise, bei der es unter anderem ein 
Mountainbike, einen Gutschein der Wichtelstube Lam-
bach, Eintrittskarten für ein Spiel von RB Salzburg und 
dergleichen Wertvolles zu gewinnen gab.
Anschließend  unterhielten sich die Besucher noch lan-
ge in gemütlicher Atmosphäre.

Urkunden und Medaillen waren der verdiente Lohn.
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Schütteltag – eine 
Projekt der Lamba-
cher Peersgruppe
Peers, Schülerinnen 
aus den zweiten 

Jahrgängen LBHM, gestalteten im abzLamach einen 
Schütteltag. Die Schülerinnen und Schüler aller er-
sten Jahrgänge wurden in bunt zusammen gewürfelte 
Gruppen eingeteilt. 
Suchtprävention und Kommunikation standen einen 
Vormittag lang im Mittelpunkt des Unterrichtsgesche-
hens. Die Gruppen arbeiteten in Stationen zu Be-
reichen wie Suchtrucksack, Alkoholquiz, Rauschbrille, 
Spiele, Filmausschnitte und der Barfußbar. Die Stati-
onen  wurden von den Peers Katharina, Elena, Christi-
na, Klara, der Projektinitiatorin Ing. Renate Oberndor-
fer und unterstützenden Lehrkräften vorbereitet. 
Die Peers begleiteten und berieten die Gruppen bei  
ihrer Arbeit. Die Gruppe der Gleichaltrigen  spielt im 
Leben von Jugendlichen eine entscheidende Rolle. 
„Peer-Education“ ist daher eine weit verbreitete Me-
thode in der Suchtvorbeugung. Wissen, Erfahrung und 
Kompetenzen werden von geschulten Jugendlichen an 
Jugendliche weitergegeben.
Bereits im Vorjahr absolvierten die Lambacher Schüle-
rinnen eine Ausbildung zum Thema Sucht und Sucht-
vorbeugung. Sie gestalteten suchtpräventive Unter-
richtseinheiten für ihre Mitschülerinnen in den Klassen 
und geben nun ihre Erfahrungen und ihr Wissen in der 
ganzen Schule weiter. Als Gleichaltrige (engl. „peers“) 
sind sie dabei besonders glaubwürdig.

Peers sind eine Sache der gesamten Schule -  die Peers 
im Agrarbildungszentrum Lambach Elena Hofi nger , Katrin 
Berndorfer-Ecker, Klara Kirchweger,  Christina Parzmayr und 
die Projektinitiatorin MA Ing. Renate Oberndorfer  mit  Direk-
tor  Mag. Franz Hochreiner und Fachvorständin Ing. Theresia 
Spitzbart.

Der Schütteltag war kompetenzorientiertes Lernen pur 
und förderte die Zusammenarbeit in der Schulgemein-
schaft. Peers ist eine Sache der gesamten Schule, die 
die Schüler zu mehr Eigenverantwortung, zu selbst-
ständigen Denken und Handeln führt. 
                   Text: FV Dipl. Päd. Ing. Theresia Spitzbart
                     Foto: Dipl. Päd. Ing. Wolfgang Kastinger

Fachrichtung Pferdewirtschaft 
am abz Lambach
Samstag, 14. November 2015
9:00 bis 16:00 Uhr

Tag der
offenen Schule

Agrarbildungszentrum Lambach

An der Traun 1, A-4650 Lambach

Tel.:   +43 (0) 7245 / 20660

Fax:    +43 (0) 732 / 77 20 - 258 649

E-Mail:   lwbfs-lambach.post@ooe.gv.at

www.abzlambach.at
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Westbahn
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A1B1
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Fachrichtung Ländliches Betriebs- 
und Haushaltsmanagement 
Samstag, 28. November 2015 
9:00 bis 13:00 Uhr

Tag der
offenen Schule

Agrarbildungszentrum Lambach

An der Traun 1, A-4650 Lambach

Tel.:   +43 (0) 7245 / 20660

Fax:    +43 (0) 732 / 77 20 - 258 649

E-Mail:   lwbfs-lambach.post@ooe.gv.at

www.abzlambach.at

Linz

Ried i.T.

Ried i.I.

Wien

Wels

Lambach

Westbahn

Vorchdorf

Sattledt

Salzburg

Schwanenstadt

A25

A8

abz

A1B1

Fachrichtung Landwirtschaft
am abz Lambach
Samstag, 28. November 2015 
9:00 bis 13:00 Uhr

Tag der
offenen Schule

Agrarbildungszentrum Lambach

An der Traun 1, A-4650 Lambach

Tel.:   +43 (0) 7245 / 20660

Fax:    +43 (0) 732 / 77 20 - 258 649

E-Mail:   lwbfs-lambach.post@ooe.gv.at

www.abzlambach.at

Linz

Ried i.T.

Ried i.I.

Wien

Wels

Lambach

Westbahn

Vorchdorf

Sattledt

Salzburg

Schwanenstadt

A25

A8

abz

A1B1
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B  A  G  G  E  R  U  N  G  E  N    A. M.  
    ERDBEWEGUNG - VERMIETUNG - TRANSPORTE 
 
Inh. Adis Manjgafic 
Tel.: 0676 / 316 52 47 
FAX: 07245 / 20 669 
4651 Stadl-Paura 
email: adis-manjgafic@gmx.at 
                                                Ihr zuverlässiger Partner 

Zeit zum Kennenlernen
Spaß und Gemeinschaft auf der Burg Altpernstein
Von Montag, 12. Oktober bis Dienstag, 13. Oktober 
fanden auf der Burg Altpernstein/Micheldorf die Ken-
nenlerntage der I. HAK statt. 
Die Schüler/innen behandelten gemeinsam mit zwei 
erfahrenen Gruppenleiterinnen der Katholischen Ju-
gend zuvor ausgewählte Themenbereiche. Es wurde 
gespielt, gelacht und vor allem intensiv gearbeitet. In 
den Pausen wurde die Umgebung erkundet, wobei die 
„Burgkatze“ Hermine und die Ziegen besonders inte-
ressant waren.
Die mittelalterliche Burg Altpernstein mit ihrer wunder-
baren Lage über dem Kremstal war ein sehr geeigneter 
Rahmen, um einander besser kennenzulernen und 
eine gute Klassengemeinschaft zu entwickeln. [es, hu] 

Schüler laufen für Schüler - Sauberes Trinkwasser 
Am 15. Oktober 2015 
beteiligten sich zahl-
reiche Schüler/innen 
und Lehrer/innen der 
HAK Lambach an 
einem Projekt von 
„Wasserläufer“ Fritz 
Kieninger und dem 
Verein KA KI HE (www.
kakihe.at).
Der Laakirchner Fritz 

Kieninger verbindet mit seinem Laufen die Freude an 
Bewegung mit aktiver Hilfe für Menschen in Kambo-
dscha, einem der ärmsten Länder der Welt. Diesmal 
reichte die Laufstrecke vom Toplitzsee (Traun Ur-
sprung) bis Ebelsberg, wo die Traun in die Donau mün-
det (ca. 160 km). 
„Die Schülerinnen und Schüler der HAK Lambach be-
gleiteten mich von Roitham bis zu ihrer Schule. Dort 
gab es dann noch einen grandiosen Luftballonstart 
mit persönlichen Glückwünschen, welche auf kleinen 
Zettel an den Schnüren angebracht waren“, zeigte sich 
der engagierte Läufer Fritz Kieninger begeistert.
Das Team der HAK Lambach lief nicht nur mit, sondern 
hatte mit einem kleinen Experiment auch Geld gesam-
melt, das in Kambodscha für den Bau von Trinkwasser-
brunnen verwendet wird. 
Es ging um das Bewusstsein, einmal auf eine Tasse 
Kaffee oder eine Flasche Cola zu verzichten, stattdes-
sen „nur“ Wasser zu trinken und den Gegenwert einem 
guten Zweck zu widmen. 

Die Schülerinnen und Schüler genießen die gemeinsame Zeit und 
das schöne Herbstwetter.

Die Burg Altpernstein bietet ausreichend Platz zum Kennenlernen.

Wasserläufer Fritz Kieninger gab das 
Kommando zum Luftballonstart

Das Team der HAK Lambach begleitete den Wasserläufer bei sei-
nem Lauf entlang der Traun.

Wir bedanken uns bei den fleißigen Sportler/innen, bei 
allen Beteiligten für die finanziellen Beiträge und bei 
der Firma LINDE für die Luftballons und das Helium!
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Benefi z - Essen zugunsten der Flüchtlingshilfe am 
RG Lambach
Gutes Essen für einen guten Zweck - das war das Mot-
to, unter dem wir, die 7A- Klasse, unter der Leitung 
unseres Religionsprofessors Abt Maximilian am 9. Ok-
tober 2015 im Sommerrefektorium des Stifts Lambach 
einen Charity Lunch veranstalteten. 
Die Spenden kamen der Flüchtlingshilfsorganisation 
HELFEN. WIE WIR. zugute. 
Bereits am Dienstag davor kochte die Klasse das zu 
servierende Gulasch und am Freitagvormittag gemein-
sam mit Bewohnern des Flüchtlingshauses Stadl-Pau-
ra außerdem noch einige syrische Speisen. Danach 
wurde gemeinsam aufgedeckt und dekoriert.
Wir freuten uns über alle Gäste, die –trotz des durch 
die Baustelle verursachten Umwegs– zu uns gefunden 
hatten, und vor allem auch über die Spendengelder in 
der Höhe von 1.383,53 €.
Text: Monika Wimmer; Foto: Klaudia Wolfsteiner

RG Lambach – Privatschule mit Tradition 
und Zukunft
Mitte September starteten 320 SchülerInnen, die von 
34 Lehrkräften in 14 Klassen unterrichtet werden, ins 
neue Schuljahr. 
Besonders aufregend war der Schulbeginn natürlich 
für die Kinder, die eine der drei ersten Klassen besu-
chen.  Um den Wechsel von der Volksschule ins Gym-
nasium zu erleichtern, gibt es am RG Lambach einige 
Angebote, die sich in den letzten Jahren bereits be-
stens bewährt haben. So stehen den „Erstklässlern“  
Tutoren, Schülerinnen und Schüler der Oberstufe, zur 
Seite, die sie besonders in der Eingewöhnungsphase 
mit Rat und Tat unterstützen. 
Eine ausgezeichnete Basis für die Bildung einer guten 
Klassengemeinschaft sind die Kennenlern-Projekt-
tage, die Ende September in St. Oswald bei Freistadt 
bzw. Mitte Oktober in Grünau im Almtal stattfanden.
Auch sogenannte SLP-Stunden, in denen das soziale 
Lernen, die Persönlichkeitsbildung und das „Lernenler-
nen“ im Mittelpunkt stehen, tragen zur Schaffung einer 
angenehmen Unterrichtsatmosphäre bei. 
Die Einführung in die Informatik ist für die Schüler der 
ersten und zweiten Klassen verpfl ichtend.
Musische und schauspielerische Neigungen können 
die Kinder im Schulchor und im Darstellenden Spiel 
ausleben. 
Um künstlerisch begabte SchülerInnen zu fördern, wird 
auch in diesem Schuljahr wieder ein Talenteförderkurs 
zum Thema Trickfi lm angeboten.
Damit die naturwissenschaftlich besonders ambitio-
nierten Jugendlichen nicht zu kurz kommen, können 
sie sich in einem speziellen Kurs auf die Teilnahme an 
der Chemieolympiade vorbereiten.
Die beste Voraussetzung dafür bieten die neuen Räum-
lichkeiten für den Biologie -, Physik – und Chemieun-
terricht, die -  ebenso wie der neue Musiksaal  -  in den 
nächsten Wochen bezogen werden können.
Am  Freitag, den 4. Dezember, am Tag der offenen 
Tür,  sind alle Interessierten herzlich eingeladen, sich 
selbst ein Bild von den zahlreichen Aktivitäten und dem 
neuen Raumangebot  am Stiftsgymnasium Lambach 
zu machen.
                                                Text: Mag. Ingrid Brandl

Die 1a vor der Burg der Begegnung; Foto: Mag. Susanne Moser. 

Die 1c vor der Burg der Begegnung; Foto: Dr. Michaela Baur.

Die 1b in Grünau; Foto: Mag. Claudia Ambrus.
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Beim traditionellen Konzert des 
Orchesters Stadl-Paura/Lambach 
unter der Leitung von Reinhard 
Gruber, M.A. um Martini im wunder-
schönen Ambiente des Sommer-
refektoriums ist diesmal folgendes 
Programm zu hören:

• Wolfgang A. Mozart - La Clemenza di Tito, Ouverture
• Ludwig van Beethoven - Egmont, op. 81
• Georg F. Händel – Pasticcio Concerto für 2 Hörner
  und Orchester. 
  Solisten: Jakob Silber, Hubert Ecklbauer
• Joseph Haydn - Symphonie Nr. 86

Karten: ab 3. November in der Sparkasse Lambach 
(Elke Koppler), im Sekretariat der LMS Stadl-Pau-
ra und online auf www.lmsstadl.at (VVK € 12,- / € 5,- 
Abendkasse nur nach Verfügbarkeit)
Keine Platzkarten

An der Landesmusikschule 
Lambach werden im Schuljahr 
2015/16 insgesamt 92 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
unterrichtet:
Blockflöte 12, Querflöte 21, Kla-
rinette 5, Saxophon 3, Trompete 
 8, Klavier 22, Akkordeon 2, Violi-
ne 5, Violoncello 5, Gesang 6.

8 Schüler besuchen weitere Haupt- oder Nebenfächer
Lehrpersonen:
Mag. Klaus Eder (Klarinette/Saxophon), Michael 
Kieleithner M.A. (Trompete), Mag. Gerhard Mair (Quer-
flöte), Barbara Malkus (Gesang), Wieland Nordmeyer 
(Klavier), Beate Schlattner (Blockflöte/Querflöte), Os-
wald Schöger (Akkordeon/Violoncello), Mag. Simone 
Trefflinger (Blockflöte/Violine), Edith Wagner (Orgel/
Klavier/Musikkunde), Eva Weisseneder, M.A. (Klavier).
Für Fragen zum Schulbetrieb kontaktieren Sie bitte das 
Sekretariat der LMS Stadl-Paura - Fr. Doris Söllinger 
unter 07245-28147
Sekretariatszeiten: Mo & Mi 9 - 12; Di & Do 9 - 12 sowie 
12.30 - 16 Uhr
Mehr Informationen finden Sie auch auf unserer Home-
page www.lmsstadl.at
                                           Dir. Hubert Ecklbauer, M.A.

Konzert des
Orchesters Stadl-Paura/Lambach

am Sonntag, 15. November 2015 - 17.00 Uhr
im Refektorium des Stiftes Lambach

WOHNPARK LENAUSTRASSE-LAMBACH
Geförderte Eigentums-
wohnungen von 80-90m²



 Sonnige Loggien

 Lift, Tiefgarage

 Sofort beziehbar

Infos unter: 07242 / 46151
Kalkofenstr. 25, 4600 Wels, office@norikum.at
Norikum Wohnungsbaugesellschaft mbH

Große Wohnbauförderung
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Bad Komplett-Erneuerung

Duscherneuerung

Fugensanierung

4650 Edt bei Lambach, Fischlhamerstraße 14

Besuchen Sie unseren Schauraum!

07245 / 21 3 88office@hainbuchner.at

Ihr Spezialist ist:

Immer mit 
dem Kopf bei 
der Arbeit.

www.holzwerkstatt-lint.at

m ö b e l b a u  -  r e p a r i e r e n  -  r e s t a u r i e r e n

0699 10317471
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Beim Tag der offenen Tür im Sonnenhaus Lambach 
konnten Kinder und Eltern einen Einblick in Kindergar-
ten und Schule gewinnen.
Bei Führungen durch die Einrichtungen erzählten die 
Pädagoginnen vom Prinzip des selbstbestimmten Ler-
nens und berichteten aus der Praxis.
Das Rahmenprogramm für die Familien war bunter 
denn je. Ob beim Ponyreiten, beim Werken oder beim 
Ausprobieren der Spielgeräte wurde der gemütliche 
Austausch und ein erstes Kennenlernen ermöglicht.
Das Theater mOment zauberte mit dem Froschkönig 
ein Lächeln auf die Gesichter des zahlreich erschienen 
Publikums.
Interesse am Kindergarten oder an der Schule?
offi ce@sonnenhaus.at
T: 0650/870 19 98 (Schule; Conny Weber)
T: 0650/526 39 73 (Kindergarten; Veronika Feichtinger)

Gemeinsam entdecken und handeln.

„Hilf mir es selbst zu tun“, ist einer der Leitsätze von Maria Montes-
sori. Das Erleben und Begreifen steht im Vordergrund.

Buntes Treiben im Sonnenhaus
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für Technik und Naturwissenschaften 
für die ganze Familie auf 3.000 m²!

mitmach-museum
Das einzigartige

Information unter www.welios.at

für die ganze Familie auf 3.000 m²!
für Technik und Naturwissenschaften für Technik und Naturwissenschaften 
für die ganze Familie auf 3.000 m²!für die ganze Familie auf 3.000 m²!für die ganze Familie auf 3.000 m²!

« Fliegekunst »

www.welios.at

« Rückstoßprinzip  »

Mitten in 

Wels!
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GmbH
   Reifenfachgeschäft      Vulkanisierbetrieb
   LKW                  PKW           AS-Bereifung
    REIFEN                FELGEN      KOMPLETTRÄDER

4650 Lambach - Salzburgerstraße 25 - Tel. 07245/24960 - Fax 24960-12 

GmbH GmbH

Am 28. November (17.30 Uhr) und am 29. November 
(15.00 und 17.30 Uhr) wird in der kleinen Wimkirche in 
Bad Wimsbach-Neydharting wieder die Adventzeit mit 
dem traditionellen Adventsingen des Singkreises Wim 
eingeläutet. Wie in den vergangenen Jahren stehen  
diese besinnlichen Stunden unter dem Motto: „Zünd´ 
an a Liacht“. 
„Wer schon einmal die zauberhafte Stimmung in der 
Wim miterlebt hat, kommt immer wieder“, weiß Chorlei-
terin Maria Ennser. 
Da es voriges Jahr technische Schwierigkeiten mit der 
Heizung gab (zu heiß eingestellt) betont sie, dass man 
dieses Problem behoben hat.
Der Singkreis Wim, der heuer beim Wertungssingen mit 
einem goldenen Rang ausgezeichnet wurde, berührt 
mit seinen schönen Liedern die Herzen des Publikums 
alle Jahre wieder. Unterstützt werden die SängerInnen 
dabei von der Steffn-Hansl-Musi, der Tal-Berg Musi, 
Organist Karl Kiniger und Sprecherin Karin Lenglach-
ner. Schauspielerisch talentierte Kinder von Wimsbach 
werden ein Hirtenspiel aufführen, wo herzhaft gelacht 
werden darf.
„Karten sollten sie unbedingt in den Sparkassen oder 
Erste Banken im Vorverkauf erwerben, sonst haben sie 
keinen Platz“, empfiehlt Obmann Georg Bachleitner. 
„Das Adventsingen ist so beliebt, dass die Zuhörer aus 
ganz Oberösterreich zu uns kommen. Es ist einzigar-
tig.“

Besinnliches Adventsingen
des Singkreises Wim

in der Wimkirche

Der Singkreis Wim mit Chorleiterin Maria Ennser.

Bewegt ist so ein Nachmittag mit Kindern in jeder Be-
ziehung, doch in diesem Fall geht es um körperliche 
Bewegung, welche geistige und soziale „Bewegung“ 
mit sich zieht. 
Einerseits wird den Kindern die Möglichkeit geboten 
ein Semester lang eine Karateeinheit zu absolvieren, 
außerdem wird uns in diesem Schuljahr eine Bewe-
gungsexpertin Tipps und Tricks verraten, wie wir auch 
nicht so motivierte Kids dazu bewegen können sich zu 
bewegen!
Wir versuchen auch möglichst viel Freizeitangebote in 
der Natur anzubieten. Der Schulhof und die nahegele-
genen Spielplätze lassen sich dazu gut nützen.
Nach einer „bewegten“  Mittagspause ist die Lernein-
heit, viel besser zu schaffen. Der Körper hat Platz für 
Neues geschaffen, indem er sich „ausgetobt“ hat. 
Auch Sie als Eltern können an diesem Projekt mit-
wirken, denn nicht nur der Nachmittag soll „bewegt“ 
sein! Wie wär’s mit einem frühmorgendlichen Spazier-
gang oder einem Fußmarsch am Nachmittag von der 
Schule nach Hause? Das gibt Gelegenheit das Kind 
auf sanftem Weg in die Selbständigkeit zu entlassen, 
schafft soziale Kompetenz und stärkt das Selbstbe-
wusstsein.

„Bewegter Nachmittag“ bei der
Schülernachmittagsbetreuung
an der Volksschule Lambach

Christoph Prielinger (li.) und Jan Macher (re.) machen Bewegung 
und haben viel Spaß beim „Diabolo-Spielen“.
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Ihr Robomow-Spezialist in greifbarer Nähe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gärtnerei 
Ghegastrasse 54 

4600 Wels 
0676/749 69 80 

 
Termine nur nach 

telefonischer 
Vereinbarung möglich. 

NEU in Lambach
Nagelkosmetik

Fingernagelverlängerung
Naturnagelverstärkung 

Nageldesign und Lackierung

Jafra Kosmetik
Gesichtspflege, Farbkosmetik, Düfte

Jafra SPA
Wellnessprodukte von Kopf bis Fuß

NUAD THAI-Yoga Bodywork
Die traditionelle Thaimassage, in Österreich NUAD 

THAI-Yoga-Bodywork genannt, erlangt im Westen im-
mer mehr Beliebtheit. Mit kaum einer anderen Methode 
kann man so schnell und effektiv Menschen helfen, ihre 

Energien zum Fließen zu bringen und tief zu entspannen.

Ich würde mich über eine Kontaktaufnahme freuen!

Sandra Fink
4650 Lambach, Marktplatz 17

+ 43 699 17 86 36 36                  
office@lifestyle-fink.at
www.lifestyle-fink.at

Bäume sind 
Gedichte, die 
die Erde in 
den Himmel 

schreibt. 
Khalil Gibran
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ab € 39,-

Engel begleiten uns, Tag und 

Nacht, sie zeigen uns den Weg 

und geben uns Kraft. Rufst 

Du nach ihnen, sind sie Dir nah, 

hören Deine Wünsche und 

machen sie wahr.

 begleiten uns, Tag und 

Nacht, sie zeigen uns den Weg 

. Rufst 

Du nach ihnen, sind sie Dir nah, 

Wünsche und 

ab
€ 59,-
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Barocktheater Lambach
„Der eingebildete Kranke“ -  Komödie von Moliere

Spieltermine: Samstag, 14. November 2015, 19.30 Uhr
Sonntag, 15. November 2015, 18.00 Uhr
Freitag, 20. November 2015, 19.30 Uhr
Samstag, 21. November 2015, 19.30 Uhr
Samstag, 28. November 2015, 19.30 Uhr
Sonntag, 29. November 2015, 19.00 Uhr

Kartenreservierung unter: 
0699/11436951

KLASSISCHE KOMÖDIE IM BAROCKTHEATER
Das Ensemble des Theatervereins Barocktheater Lam-
bach wartet in der Herbstsaison mit einem besonderen 
Gustostück auf: DER EINGEBILDETE KRANKE von 
Moliere (Regie:Tom Pohl)

Zum Inhalt: Argan (Helmut Hörtenhuber), Bürger von 
Paris, wohlhabend, glaubt sich todkrank. Jedes nur 
mögliche Leiden entdeckt er an sich selber und befolgt 
minutiös die Anweisungen seines Arztes Purgon (Ste-
fan Thanner) und seines Apothekers Fleurant (Walter 
Piller). Solchermaßen beschäftigt, bemerkt er nicht, 
was in seiner Familie vor sich geht. 

Seine Tochter Angélique (Gerti 
Burgstaller) soll verheiratet wer-
den mit Thomas (David Schick-
mayr) - dem tollpatschigen Sohn 
von Madame Diaforus (Tina 
Schwarz) - ihre Liebe gehört 
jedoch Cléante (Martin Acker-
mann). 
Argans zweite Frau Béline (Anna 
Gartner) sehnt aus Geldgier sei-
nen Tod herbei, möchte Angelique 
und die zweite Tochter Lousian 
(Laura Pichler) loswerden sowie 
ihn mithilfe von Notarin Bonnefort 
(Helga Hubmayer) beerben. 
Nur Toinette, das Dienstmädchen 
(Roswitha Friedl), begreift die 
Lage und versucht die Familie 
mithilfe von Argans Bruder Beral-
de (Georg Bachleitner) zu ret-
ten.
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Der Seniorenring
Lambach/Stadl-Paura/Edt berichtet

Am 20. September machten wir un-
seren jährlichen Tagesausflug. Ziel 
war das Arthurhaus am Fuße des 
Hochkönigs. Um 8.00 Uhr kamen 
wir auf dem Rotkreuz-Parkplatz zu-
sammen. Pünktlich kam Herr Zel-
linger, von gleichnamiger Firma, mit 
einem 50iger-Bus. 

Gute Laune und Fröhlichkeit hatten war alle mitge-
bracht. Beides brauchten wir auch. Denn das Wetter 
war uns nicht hold, stark bewölkt. Wir fuhren über die 
B1 nach Henndorf und erst dann auf die Autobahn. 
Am Walserberg machten wir eine kleine Kaffeepause. 
Dann kamen wir in einen Stau. Auslöser war eine Kon-
trolle der bayrischen Polizei gegen Asylwerber. Nach 
45 Minuten hatten wir die Ausfahrt Bad Reichenhall 
erreicht. Danach ging es flott weiter, an Reichenhall 
vorbei, Karlstein, am Thumsee entlang, Schneizel-
reuth, Lofer Saalfelder, Maria Alm, Dienten, Mühlbach, 
Arthurhaus.
Dort angekommen war es Zeit zum Mittagessen. Dann 
setzte der Regen ein, deshalb konnten wir nur die Kä-
serei besuchen. Viele haben gründlich zugeschlagen. 
Um 15.00 Uhr fuhren wir dann ab. Über Bischofshofen, 
Hallein, am Wiestalstausee vorbei, Mondsee, am Atter-
see, Seewalchen, Schörfling. Zum Abschluß bei Fam. 
Fehringer an der Himmelreich Kreuzung in Regau.

Die Reiseteilnehmer.

Besuchen Sie am

Montag, den 30. November 2015

den Andreaskirtag 

am Marktplatz in Lambach

Um gegen 20.30 Uhr waren wir wieder daheim. Für 
das Wetter konnten wir nichts. (Das war der Tenor 
der Mitreisenden.) Aber es war schlußendlich ein ver-
gnügter Tag und Ausflug.
                                                                   (Hansmann)

Bis 15.11.2015
Wildwochen

Um Tischreservierungen wird gebeten!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

stiftskeller-lambach.com
    Jeden Dienstag: Backhendl mit
                                 Kartoffeln und Salat: € 6,80
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Wanderung
Das Wetter war uns an diesem Tag weniger gut ge-
sonnen, aber trotzdem fanden sich 15 Wanderer des 
Seniorenbundes Lambach-Edt beim Parkplatz hinter 
dem Gemeindeamt in Fischlham ein. 
Vorbei an der Fischlhamer Kirche führte der Weg ent-
lang des Katzenbaches nach Steinerkirchen. Im Gast-
hof d’Sunnleiten gab es die verdiente Mittagsrast. Über 
Seitenstraßen wanderten wir weiter Richtung Haitzing, 
auf einem gut begehbaren Feldweg erreichten wir die 
Landesstraße zwischen Steinerkirchen und Almegg. 
Auf dem Weg weiter nach Ornharting ging es zurück 
nach Fischlham zum Ausgangspunkt. 
Diesmal war der Weg kürzer und trotz des weniger 
gemütlichen Wetters war man sich einig, dass dieser 
Wandertag ganz angenehm war.

Tagesausflug des Seniorenbundes nach Linz
Um 9 Uhr trafen wir beim Lentos in Linz unseren sach-
kundigen Reisebegleiter, der uns 2 Stunden durch Linz 
führte. 
Durch die Innenstadt ging es zunächst zum Schloss, 
wo wir die tolle Aussicht über Linz genossen, aber auch 
Interessantes vom Schloss und seiner Entwicklung er-
fuhren. Vorbei an der ältesten Kirche von Linz, die Mar-
tinskirche, wurden einige Linzer „Berge“ erklommen, 
wie Froschberg, Freinberg etc. und Gugl ging es Rich-
tung Bahnhof mit den neuen Verwaltungs- und Wissen-
schaftsgebäuden. Der Besuch des Mariendomes durf-
te natürlich nicht fehlen und das Lambacher Fenster 
im Dom wurde auch gefunden. Nach dem Besuch des 
Linzer Rathauses am Hauptplatz mit der städtischen 
Landkarte am Fußboden („I steh auf Linz“) ging es zu 
Fuß durch die Altstadt Richtung Promenadenhof, wo 
wir die Mittagsrast hielten. 
Anschließend wurden wir 1 ½ Stunden durch das neue 
Musiktheater geführt und bekamen so einen Einblick, 
welche Möglichkeiten und Vielfalt an Veranstaltungen 
das neue Haus bietet. Alle waren beeindruckt.
Der Abschluss dieses interessanten Tages fand im 
Landgasthaus Schicklberg in Achleiten statt.

Die Wandergruppe vor dem Gasthof d‘Sunnleiten. Relief im Linzer Schloß.

einlösbar ab €25.-

Beine, Achseln, Nasenhaare, Rücken,
Bikinizone uvm…fragen Sie einfach
bei Ihrem STYLE-BAR Team nach!
Terminvereinbarung unter 07245/33223

Die Haare werden schmerzarm herausgezogen.
Weniger Hautreizungen!
Die Haare wachsen deutlich weniger ein.
Sugaring ist langanhaltend, da sich das Haarwachstum
verlangsamt, die nachwachsenden Haare dünner und
weicher werden und sich deswegen bei weiteren Anwendungen
leichter und noch schmerzärmer entleichter und noch schmerzärmer entfernen lassen.
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SPEDITION - LASTENTRANSPORTE - BRENNSTOFFE
Gegründet im Jahre 1894

4650 Lambach, Leitenstraße 7 und 4671 Neukirchen 
Gewerbepark 1; Tel.: 07245/20003; FAX DW 6
e-mail: office@neuwirth-transporte.at
Homepage: www.neuwirth-transporte.at
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Bankverbindung: Kto.Nr. 01011360 bei der Raiffeisenbank Neumarkt, BLZ 35121 
   IBAN: AT84 3512 1000 0101 1360 BIC: RVSAAT2S121 

 
 
 

 
 
 

 
DR. KURT ARNEZEDER 

 
Psychotherapeut 

Klinischer Psychologe 
 

Therapie bei  Ängsten, Depressionen, 
psychosomatischen Beschwerden, Traumen 

 
4650 Edt bei Lambach, Breitenberg 4 

telefonische Terminvereinbarung 
Telefon: 0699 1908 96 47 

 
 

                        Karateklub
               Kleiner Tiger Lambach
                        Karateklub
               Kleiner Tiger Lambach

GRASSINGER  e. U.
Ra d sp o rt fa c h g esc h ä ft
Ha n d e lsa g en tu r p in a re llo .a t
KINO L a mb a c h  
Vera n s ta ltu n g en 
Geb ä u d eb ew irt sc h a ftu n g 
G ra s s in g e r  Jü rg e n  P e t e r
F N : 3 6 4 0 7 1z

p i n a r e l l o . a tRADSPORT

KINO Lambach
e. U .

Leitenstraße 6
A-4650 Lambach
Tel.: 07245/32317
Mobil: 0676/9724119
Mail: info@grassinger.com
Web: www.grassinger.com
ATU62742223 

SPORT - ERLEBNIS - UNTERHALTUNG
im Herzen von Lambach ... alles unter einem Dach   -  im Leitenbräuhaus  - 

Samstag, 7. November 2015 - Mitarbeiterabend um
18.30 Uhr im AV-Heim
Samstag, 14. und Sonntag, November 2015 - Erste 
Hilfe Outdoor
Unterschiedlichste Szenarien werden unter realis-
tischen Bedingungen im Bereich der Lambacher Hütte 
durchgespielt.
Führung und Anmeldung: Christoph Wimmer, Tel.: 
0664/9653768; E-Mail: wimmerchristoph@gmx.at
Sonntag, 22. November 2015 - Familienwanderung
Sonntag, 13. Dezember 2015 ab 16.00 Uhr
Punschstand beim AV-Heim

Sportunion Lambach-Edt
NIKOLO - Turnstunde

am Mittwoch, 2. Dezember 2015
um 17:00 Uhr in der
Sporthalle Lambach

Alle Freunde des Turnsports 
sind dazu herzlich eingeladen!

Vienna Open 2015
453 Sportler aus 15 Nationen waren nach  Wien  ge-
reist, um beim „Vienna Open 2015“ ihr Können unter 
Beweis zu stellen.
Auch die  Wettkämpfer vom „UKC Kleiner Tiger Lam-
bach“ nutzten das Turnier als letzte Formüberprüfung 
für   die Österreichische Nachwuchsmeisterschaft 2015 
am 24. Oktober in Lambach.
Das Ergebnis kann sich sehen lassen und die Meister-
schaft kann kommen.
Julia Pichler (1. Platz Kumite U16 +54kg), Sara Du-
bravac (1. Platz Kumite U14 +156cm und 2. Platz Kata 
Team U14), Corina Schimanofsky (2. Platz Kumite 
U18 -59kg), Melanie Schedlberger (2. Platz Kumite 
U14 -156 cm und 2. Platz Kata Team U14), Lina Rut-
zinger (2.Platz Kata Team U14), Christoph Erlenwein 
(Kata Allg. Klasse).  

v.li.: Julia Pichler, Sara Dubravac, Melanie Schedlberger, Lina Rut-
zinger und Willy Pichler. 

Besuchen Sie 

die Veranstaltungen, die von 

Vereinen und Organisationen 

angeboten werden!
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Kirchliche
Termine

01.11.2015: 09.00 Uhr - Hochamt
                    14.00 Uhr - Gang auf den Pfarrfriedhof
                    19.00 Uhr - Abendmesse

02.11.2015: 08.00 Uhr - Requiem - Friedhofskirche
                    19.30 Uhr - Pontifikalrequiem in der
                                       Stiftspfarrkirche  

13.11.2015: 19.30 Uhr - Adalberomonatsmesse in der
                                      Stiftspfarrkirche

15.11.2015: 09.00 Uhr - Familienmesse 

22.11.2015: 09.00 Uhr - Cäcilienmesse mit dem 
                                       Kirchenchor in der Stiftspfarr-
                                       kirche

27.11.2015: 19.30 Uhr - Monatswallfahrt

28.11.2015: 16.00 Uhr - Adventkranzweihe in der
                                       Stiftspfarrkriche

05.12.2015: 06.00 Uhr - Rorate bei Familie
                                       Deinhammer in der Haus-
                                       kapelle im Ortsteil Sand                              

    Allerheiligen  -
                       Allerseelen
   Auferstehung ist unser Glaube,

                      Wiedersehen unsere Hoffnung,

                                            Gedenken unsere Liebe.

Zu Allerheiligen gedenken wir unserer Toten

DANK
Herzlichen Dank für 
die erwiesene Anteil-
nahme am Tod meines 
geliebten Gatten, un-
seres Vaters, Schwie-
gervaters, Großvaters 
und Bruders, Herrn
Engelbert Wimmer.

Allen Nachbarn, Freunden, und Bekannten danken 
wir für die Teilnahme am Begräbnis. 
Ein besonderer Dank gilt dem hw. Herrn Abt Maxi-
milian für die feierliche Gestaltung der Totenmesse. 
Dankeschön sagen wir auch Herrn Dr. Erwin Kil-
bertus für die langjährige ärztliche Betreuung.
Der Abordnung der Marktmusikkapelle Lamabch-Edt 
danken wir für ihre musikalischen Beiträge.

                                    Erika Wimmer samt Kinder.



 Lambacher Nachrichten 43

             Wir trauern um unsere
           V E R S T O R B E N E N

           Mitbürger

FAMILIEN - 
NACHRICHTEN

Wir begrüßen die 

N E U G E B O R E N E N 
und wünschen den Eltern viel Freude

   Koleszar Noel
   Ambrozi Miriam

Geburtstage im Oktober 2015

Mit den besten Wünschen für einen glücklichen 
Lebensabend gratulieren wir zur Vollendung des 

95. Geburtstages
Ruckenthaler Margarethe, Karl-Köttl-Straße 1

91. Geburtstages
Holzinger Maria, Karl-Köttl-Straße 1
Puhrer Hedwig, Karl-Köttl-Straße 1
Riedlbauer Engelbert Josef, Karl-Köttl-Straße 6

85. Geburtstages
Sampl Theresia, Fasangartenstraße 53

80. Geburtstages
Maurer Jakob, Franz-Rührlinger-Straße 1C

75. Geburtstages
Stockhammer Edeltraud, Leitenstraße 9/2
Zott Herta, Lederergasse 5
Plank Hannelore, Karl-Fried-Straße 5
Edlbauer Gertraud, Fasangartenstraße 7a

Schmitsberger Frieda, zuletzt wh. im St. Anna Wohn-
heim, Stadl-Paura im 89. Lj.
Hartenthaler Franz, Karl-Köttl-Straße 1 im 76. Lj.

   Medieninhaber, Eigentümer und Herausgeber: Marktgemeinde Lambach.
   Verantwortlich zeichnet Bürgermeisterin Christine Oberndorfer. 
   Layout - Klaus Hubmayer;  Druck: Zauner Druck. Alle 4650 Lambach;
   Blattlinie: Offizielles Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Lambach für 
   kommunale Informationen und Lokalberichte.
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Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 Kleintiere: 
 Mag. Brandstätter und Dr. Traintinger, 
 Salzburgerstraße 4, Tel.: 21197

Ordinationszeiten
            Mo. Di. Mi. Fr. Sa.  09.00 - 11.00 Uhr
            Mo. Mi. Do. Fr.       16.00 - 18.30 Uhr
            Notfälle                   00.00 - 24.00 Uhr              

 Großtiere: 
 Dr. Reisinger, Lederergasse 10, Tel. 22767               

ÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST

NOTRUF - NUMMER:  141
Sonn- und Feiertags
sowie Wochentags

außerhalb der Ordinationszeiten

01.11. Schw./Atrium
02.11. Lambach
03.11. Lambach
04.11. Gunskirchen
05.11. SCW-Apotheke und
           Schw./Atrium
06.11. Schw./Stadtplatz
07.11. Linden-Apotheke Wels 
Wimpassingerstr. 34; Tel.: 07242/69290 
08.11. Falken-Apotheke Wels 
Salzburgerstraße 89, Tel.: 07242/45422 
09.11. Föhren-Apotheke Wels 
Föhrenstraße 15, Tel.: 07242/55955
10.11. Schw./Atrium
11.11. Schw./Stadtplatz
12.11. Stadl-Paura
13.11. Stadl-Paura
14.11. Gunskirchen
15.11. SCW-Apotheke Wels
16.11. Schw./Stadtplatz
17.11. Stadl-Paura
18.11. Falken-Apotheke Wels

19.11. Föhren-Apo.
20.11. Schw./Atrium
21.11. Schw./Stadtpl.
22.11. Schw./Stadtpl.
23.11. Stadl-Paura
24.11. Gunskirchen
25.11. SCW-Apo. u.
           Schw./Atrium
26.11. Schw./Stadtpl.
27.11. Linden-Apo.
28.11. Falken-Apo.
29.11. Föhren-Apo.
30.11. Schw./Atrium
01.12. Schw./Stadtpl.
02.12. Lambach
03.12. Lambach
04.12. Gunskirchen
05.12. SCW-Apo. u.
           Schw./Atrium
06.12. Schw./Atrium
07.12. Linden-Apo.

APOTHEKEN - 
BEREITSCHAFTSDIENSTE

Der Bereitschaftsdienst dauert jeweils von 08.00 Uhr früh des 
angegebenen und bis 08.00 Uhr früh des folgenden Tages!

ZAHNÄRZTLICHER
SONN- und FEIERTAGSDIENST 
unter der Notrufnummer: 141



Lambach, Linzer Straße 4  
☎ 20700 14  Andreas Endl

☎ 20700 53  Petra Wageneder

www.kneissltouristik.at

Tessin - Süden der Schweiz
Kamelien- und Magnolienblüte
Zum Kamelienfest in Locarno
Inkl. Schifffahrt am Lago Maggiore zur Isola Bella
19. - 23.3.2016   Bus, Bootsausflug am Lago Maggiore,
****Hotel/HP in Locarno, Eintritte, RL: MMag. Dr. G. Mandl
 € 790,--

Andalusien
Einzigartige Städte und Landschaften 
im Süden Spaniens
19. - 26.3., 20. - 27.3.2016   Flug ab Linz/bis Wien inkl. 
Rücktransfers, Bus, meist ****Hotels/meist HP, Eintritte, 
RL: Dr. Hubert Wawra (1. Termin) € 1.600,--

Kastilien - Extremadura
UNESCO-Weltkulturerbe im Herzen Spaniens
19. - 27.3.2016   Flug ab Linz, Bus, *** u. ****Hotels/tw. HP, 
Eintritte, RL: Mag. Leo Neumayer € 1.600,--

Portugal Rundreise
Natur und Kultur von Porto bis zur Algarve
20. - 27.3.2016   Flug ab Linz - retour bis Wien inkl. Rück-
transfer, Bus, ****Hotels/meist HP, Eintritte, RL: Michaela 
Notarpietro € 1.320,--

Höhepunkte Madeiras
Inkl. täglicher Ausflüge und Kurzwanderungen
20. - 27.3.2016   Flug ab Wien inkl. Zubringer ab Linz/Wels, 
Kleinbus, ****Hotel/HP in Calheta, Ausflüge u. Wanderungen
mit RL: Edoardo Dias € 1.450,--

Florenz - Toskana u. Cinque Terre
Inkl. Besuch der Uffizien in Florenz
Inkl. Schifffahrt zu den Cinque Terre
20. - 25.3.2016   Bus, Bahn, Schiffsausflug, ****Hotels/HP,
Eintritte, RL: Gabriele Mittermair-Wipplinger € 730,--

Rom - Golf von Neapel
Inkl. Vatikanischer Museen, Amalfiküste,
Paestum, Pompeji, Vesuv, Insel Capri, ...
18. - 29.3.2016   Bus, meist ****Hotels/meist HP, Schifffahrt,
Eintritte, RL: Rosa Hackl € 1.530,--

Süditalien: Apulien
Mit der Halbinsel Gargano
20. - 28.3.2016   Flug ab Wien inkl. Zubringer ab Linz/Wels,
Bus, *** und ****Hotels/meist HP, Weinkost, Eintritte,
RL: Lena Sara Hasenclever € 1.590,--

Vulkane in Süditalien
Mit der Insel Capri und Bergwanderungen auf 
dem Vesuv, d. Liparischen Inseln u. auf dem Ätna
19. - 27.3.2016   Flug ab Wien inkl. Zubringer ab Linz/Wels,
Bus, Schiff, *** u. ****Hotels/meist HP, Eintritte, 
RL: Dr. Hans Steyrer (Geologe) € 1.770,--

Sizilien Rundreise
Zu faszinierenden griechischen Tempeln
und Barockpalästen am Fuße des Ätna
19. - 26.3., 20. - 27.3.2016   Flug ab Wien inkl. Zubringer ab
Linz/Wels, Bus, ****Hotels/meist HP, Eintritte, 
RL: Mag. Gabriele Röder (1. Termin) € 1.550,--

Faszination Persien
20. - 28.3.2016   Flug ab Linz, Bus, **** und *****Hotels/HP,
Eintritte, RL: M. Baktashian € 2.540,--
21. - 29.3.2016   Flug ab Wien inkl. Zubringer ab Linz/Wels,
Bus, *** u. ****Hotels/HP, Eintritte, RL: K. Jami € 2.360,--

New York - Washington D.C.
20. - 27.3.2016   Flug ab Wien inkl. Zubringer ab Linz/Wels, 
Transfers, gute ****Hotels, Stadtbesichtigungen, Eintritte, 
RL: Prof. Ardon Denlinger € 2.510,--

Florenz, Dom Santa Maria dei Fiore © Christian Kneissl New York, Freiheitsstatue © NYC & Comp.

Karwoche - Ostern


